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Kontakte
Mariä Himmelfahrt Ulm-Söflingen

Es tut sich 'was?
Die Nachrichten über unsere Kirche könn­
ten  den  Eindruck  entstehen  lassen:  So 
langsam  bewegt  sich  etwas  in  unserer 
Kirche  in  Richtung  Reformen.  Hat  das 
lange  Dranbleiben  der  Kirchenreform­
gruppen,  die  vielen  Stellungnahmen  aus 
den Gemeinden, das Schwinden der Glaub­
würdigkeit  oder  der  Druck  der  (weiterhin 
hohen)  Kirchenaustritte  bei  den Bischöfen 
eine Umkehr bewirkt? Zuletzt  haben neun 
Theologinnen und Theologen in Führungs­
positionen den Vorsitzenden der Deutschen 
Bischofskonferenz, Kardinal Marx in einem 
offenen  Brief  aufgefordert,  sich  dem  Re­
formwünschen  der  Gläubigen  nicht  weiter 
zu  verschließen.  Zuvor  hatte  der  langjäh­
rige Leiter des Recollectiohauses im Kloster 
Münsterschwarzach,  das  im  Auftrag  einiger  Bis­
tümer  pastorale  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter, 
auch Priester, die in eine berufliche Krise geraten 
sind, für eine Zeit aufnimmt, die Bischöfe öffentlich 
zum  Machtverzicht  aufgefordert  –  ein  zentrales 
Thema  im  Bemühen  um  ein  ehrliches, 
„geschwisterliches“ Miteinander in der Kirche.

Immerhin  scheint  es  seit  einiger  Zeit  mehr  oder 
weniger  offen  unter  den  deutschen  Bischöfen 
gehörig zu rumoren im Blick auf die von den ver­
schiedenen Reformgruppen und von den Gemein­
den schon lange geforderten Veränderungen. Der 
äußere Druck ist erheblich.

Kann man sich Hoffnungen machen? 

Wohl eher nicht.

„In den vergangenen 80 Jahren habe ich die katho­
lische Kirche in Deutschland miterlebt und mitge­
staltet. Sie erwachte wie in einem kalten Frühling, 
blühte  dann  kraftvoll  auf  und  welkt  heute  dahin. 
Über  ihre  kümmerlichen  Früchte  sind  viele  ent­
täuscht.“ So beginnt ein Vortrag eines engagierten 
Pfarrers unserer Diözese. 

Mehr  als  kümmerliche  Früchte  sind  „von  oben“ 
nicht  zu erwarten,  selbst  wenn Papst  Franziskus 
die Bischöfe noch so sehr ermahnt, Probleme zu 
benennen und nach – auch regionalen – Lösungen 
zu suchen.

Dagegen spricht sich der schon zitierte Pfarrer in 
seinem Vortrag für einen dem Evangelium entspre­
chenden  Weg  in  den  Gemeinden  aus:  Weil  die 
Kirche  in  ihrer  bisherigen  Struktur  zerfällt,  was 
auch  mit  dem  gesamtgesellschaftlichen  Wandel 
zusammenhängt, kann der Weg in die Zukunft der 
Kirche nicht bedeuten, alle Kraft dafür zu verwen­
den, Gottesdienste und Veranstaltungen wieder zu 
füllen, sondern neu zu fragen: „Wo brauchen uns 
die  Menschen  in  unserem  Lebensumfeld?  Wie 
können  wir  auf  ihre  Fragen  antworten  oder  wie 
können wir ein Stück Weg miteinander gehen?“

Für diesen Weg braucht es „viel Zeit und Geduld, 
Gespür und Toleranz, aber auch die Kraft, Enttäu­
schungen zu ertragen“, so sein Fazit. Und er setzt 
auf die Kraft des Evangeliums, das die Menschen 
ergreift:  „Leuchtet unsere Kirche gerade noch im 
untergehenden  Abendrot  und  versinkt  bald  im 
Dunkel der Nacht oder leuchtet schon das Morgen­
rot auf, das Zeichen eines neuen Tages, das Licht 
der Zukunft? Ich setze auf das Morgenrot.“

Äußerlich  mag  noch  Vieles  zusammenbrechen. 
Für ein neues Morgenrot wird entscheidend sein, 
ob wir den Weg zum Mitmenschen finden, und so 
die Saat SEINES Wortes in uns aufgeht. Und dazu 
gibt es viele gute Anzeichen!

Stefan Cammerer

Mk 4,26-29: Gott selbst lässt wachsen. Unsere Aufgabe ist das 
„Ausstreuen des Samens“: vom Wort Gottes ergriffen, es durch 

unser Leben in die Welt zu tragen.
Aus U.We (Unser Weg im Ulmer Westen), 16.6.2018       Foto: S. Cammerer



aus unserer Gemeinde
Tätigkeitsbericht des Kirchengemeinderates 2018 
Liebe Gemeindemitglieder,
nach  unserer  Kirchengemeindeordnung/KGO  hat  der 
Kirchengemeinderat  über  seine  Tätigkeit  einen  Bericht 
abzugeben. Dies ist gut so; einerseits als Rechtfertigung 
der  Gemeinde  gegenüber,  andererseits  aber  auch  als 
Information für  Sie  und besonders  für  Alle,  die  sich mit 
konstruktiver Kritik und Anliegen an Kirchengemeinderäte 
gewandt  haben.  Auch  wenn  der  KGR  derzeit  neben 
Pfarrer Cammerer aus 13 gewählten Mitgliedern besteht, 
sind wir zur Erfüllung der in der KGO vorgegebenen Auf­
gaben,  auf  Ihre  Anregungen und Wünsche angewiesen. 
Deshalb möchte ich Sie ausdrücklich ermuntern, sich mit 
Ihren Anliegen an uns Kirchengemeinderäte zu wenden. 
Die Sitzungen des KGR finden öffentlich statt. Bitte nutzen 
die Chance die uns die KGO gibt. In keiner anderen Diö­
zese in Deutschland hat der KGR so viel Mitbestimmungs­
recht  wie  bei  uns.  Und  bei  einem Recht,  das  niemand 
wahrnimmt, besteht die Gefahr, dass es abgeschafft wird.

Deshalb hat eine Abordnung des KGR im April in Stuttgart 
an einer Feier teilgenommen, um mit unserem Bischof und 
vielen  anderen  Kirchengemeinderäten,  das  50-jährige 
Bestehen  diese  als  Rottenburger  Modell  bezeichnete 
kooperative und gemeinschaftliche Leitung einer Kirchen­
gemeinde,  zu  feiern.  Mit  der  bis  Frühjahr  2019 fertigen 
Fortschreibung  der  KGO  soll  die  Partizipation  weiter 
gestärkt werden.

Innerhalb  des  KGR gab es 2018 zwei  wesentliche  Ver­
änderungen: Nach über 17 Jahren hat Wolfgang Ilg sein 
Amt als Zweiter Vorsitzender abgegeben. Mit seiner sou­
veränen und vorausschauenden Art hat er wesentlich zur 
guten  Atmosphäre  im  Kirchengemeinderat  beigetragen. 
Wir freuen uns, dass Herr Ilg weiter im KGR in mehreren 
Gremien seine Erfahrungen einbringt.

Ganz überraschend ist im Mai Richard Eberhardt verstor­
ben. Herr Eberhardt hat seine Talente über 27 Jahre im 
Kirchengemeinderat  eingebracht.  Seine Sozialkompetenz 
und  Fachkenntnis,  besonders  in  Bauangelegenheiten, 
vermissen wir sehr. Besonders bei den aktuell anstehen­
den Vorhaben hätten wir gerne seinen Rat gehört: 

Nach  Ermittlung  der  Gesamtkosten  für  den  geplanten 
Anbau  und  die  Sanierung  des  Kindergarten  am  Roten 
Berg von ca. 800.000 € war klar, dass diese den verfüg­
baren Rahmen übersteigen. Der KGR hat einstimmig ein 
Votum für den Standort  am Roten Berg abgegeben und 
den Auftrag zur  Planung für eine Sanierung im Bestand 
erteilt. Aktuell werden dazu die Kosten ermittelt. 

Ein  weiteres großes Projekt  wird  die Sanierung unseres 
Pfarrheims  mit  Schaffung  eines  barrierefreien  Zugangs. 
Das  Pfarrheim  wurde  1975  eingeweiht.  Nach  rund  45 
Jahren ist nun eine Generalsanierung notwendig. Bereits 
2016  musste  das  Dach  saniert  werden.  Die  Fenster  im 
Saal wurden ebenfalls  ausgetauscht.  Die  Kosten für die 
Sanierung werden ca. 1,5 Mio. € betragen. Die Maßnahme 
haben wir bereits bei der Gesamtkirchengemeinde für den 
Haushalt  2019/2020  angemeldet.  Die  Fachabteilung  der 
Diözese  hat  in  einem  Beratungsgespräch  empfohlen, 
alternativ  einen  Neubau  zu  erstellen.  Wegen  der  Zu­
schüsse wäre  unser finanzieller Aufwand für den Neubau 
ähnlich und die laufenden Unterhaltskosten geringer. Nach 
intensiver  Diskussion  hat  sich  der  KGR  im  Oktober 
einstimmig gegen einen Neubau und für eine Sanierung 
ausgesprochen.  Ausschlaggebend  dafür  war,  dass  laut 

Gemeindehausrichtlinien im Neubau nur ca. 450 qm Nutz­
fläche genehmigungsfähig sind. Im Pfarrheim einschließ­
lich der Jugendräume steht uns derzeit  ca.  die doppelte 
Fläche zur Verfügung. Nach einer Sanierung können wir 
auch  in  Zukunft  ein  entsprechendes  Raumangebot  für 
Belegungen bieten – auch unter dem Hintergrund, dass in 
Söflingen  mit  einem  Bevölkerungszuwachs,  besonders 
nach Erschließung der Kohlplatte, zu rechnen ist.

Erfolgreich  abgeschlossen  wurde  die  Renovierung  der 
Söflinger Hütte. Dank der über 2 jährigen sorgfältigen Pla­
nung von Hüttenwart Bernhard Kaupper, ist das Albrecht-
Glöckle-Haus  oberhalb  Thalkirchdorf  wieder  zu  einem 
Schmuckstück  geworden.  Durch  seine  Koordination  der 
Handwerker,  der  Unterstützung von  rund  30  Gemeinde­
mitgliedern,  die  ca.  1.000  ehrenamtliche  Arbeitsstunden 
erbracht haben, konnte die Sanierung in nur 4 Wochen im 
Herbst abgeschlossen werden. Eine tolle Leistung.

In der ökumenischen Zusammenarbeit gab es neben den 
regelmäßigen  Treffen  im  Ökumene-Ausschuss  und  den 
gemeinsamen Gottesdiensten in den Kirchen und auf dem 
Meinlohforum,  eine  ökumenische  KGR-Sitzung  mit  dem 
Thema  „Segnung  oder  Trauung  von  gleichgeschlecht­
lichen  Paaren“,  eine  Führung  im  Dokuzentrum  im  Fort 
Oberer  Kuhberg,  ein  Zusammentreffen  in  der  Kapelle 
St. Leonhard und ökumenische Seniorentage. Gemeinsam 
wurden neue Liederbücher für den Friedhof angeschafft, 
die ab Montag in der Trauerhalle ausliegen.

Der Missionsarbeitskreis konnte neben dem traditionellen 
Adventskonzert  und  den  Altpapiersammlungen,  im  April 
beim Benefizkonzert  des Böhringer Ingelheim-Chors aus 
Biberach  im  Pfarrheim,  Mittel  zur  Unterstützung  der 
Missionsprojekte sammeln. Große Veränderungen gibt es 
bei  den  Missionsprojekten:  In  Tansania  wurde  Father 
Julius nach 23 Jahren in eine andere Gemeinde versetzt. 
Die weitere Zusammenarbeit  mit  dem Nachfolger Father 
Msanga muss noch abgestimmt werden. Die Verwaltung 
des Kinder- und Jugendzentrum Terra Santa in Petrópolis/
Brasilien ist von den Franziskanern auf die Diözese über 
gegangen.

Unser Angebot an die Stadt Ulm, im Kindergarten Sonnen­
heim eine dritte  Kindergartengruppe einzurichten,  wurde 
abgelehnt.  Laut  Statistik  der  Stadt  gibt  es  in  unserem 
Stadtteil  keinen Bedarf.  Im Kindergarten am Roten Berg 
konnten wir zum Oktober eine über die Bernard-Glöckler-
Stiftung finanzierte FSJ-Stelle einrichten.

Im  Rahmen  eines  Eltern-Kind-Programms  der  katholi­
schen  Erwachsenenbildung  haben  wir  beschlossen, 
Räume im Pfarrheim zur Verfügung zu stellen. Eine erste 
Gruppe startet im Januar.

Die  Ministranten haben uns in  der  Januar-Sitzung infor­
miert und ihre Anliegen vorgetragen. Wir hoffen, dass wir 
den Wunsch nach einem eigenen Gruppenraum bald er­
füllen können. Insgesamt 14 Ministranten der SE reisten in 
den  Sommerferien  nach  Rom  zur  Ministrantenwallfahrt 
und schilderten ihre Erlebnisse in Videos auf der Internet­
seite der Diözese. 

Verbunden mit einer Anhebung des Firmalters von 13 auf 
14/15  Jahre, haben wir beschlossen, den Firmturnus von 
zwei auf ein Jahr umzustellen. 

Bestens versorgt und von 45 Betreuern angeleitet, wurden 
die  181 Kinder des Ferienheims bei  gemeinsamen Aus­
flügen, Spielen und Basteln. Wie jedes Jahr schwärmten 
die Kinder von dem tollen Essen. Bei einem Benefizlauf 
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aus unserer Gemeinde
wurden 1.000 € für unsere Partnergemeinde in Tansania 
und 5.000 € für Ulms kleine Spatzen, gesammelt.

Im  Rahmen  des  diözesanen  Gemeindeentwicklungspro­
zesses „Kirche am Ort, Kirche an vielen Orten gestalten“, 
bei uns U.We, unser Weg genannt, fanden auf Ebene der 
Seelsorgeeinheit vier Veranstaltungen statt. 

Positive  Rückmeldungen  sind  von  Ihnen  zum  neuen 
Prozessionsweg an Fronleichnam in den Clarissenhof und 
Einbeziehung der Heimbewohner gekommen.

Wir sind dankbar, dass sich Mitglieder unserer Gemeinde 
als neue Lektoren und Eucharistiehelfer einbringen.

Im Juli  haben wir  nach  Abrechnung des Haushalt  2017 
beschlossen, den Überschuss von 15.500 € in die Rück­
lage Einsparungen zu übertragen.

Nach über  9 Jahren hat  Andrea Karan die  Tätigkeit  als 
Hausmeisterin  unseres  Pfarrheims  beendet.  Frau  und 
Herr Pindric, die schon lange über dem Pfarrheim wohnen, 
haben zum 1. September die Nachfolge angetreten.

Die  mechanische  Pendeluhr  der  Kapelle  St.  Leonhard 
wurde durch eine funkgesteuerte Uhr ersetzt, die nun die 
korrekte Zeit anzeigt.

Mit Unterstützung von Sponsoren konnte nach Ablauf des 
Leasingvertrages  im  Oktober,  ein  neuer  Gemeindebus 
angeschafft werden. 

Ein Höhepunkt des 325. Geburtstages unserer Kirche am 
4.  Nov. war der Festgottesdienst an Kirchweih. Ein Jubi­
läumsausschuss hat „PRACHTVOLL“, eine Ausstellung im 
Heimatmuseum,  und  verschiedene  Veranstaltungen 
vorbereitet. 

Am Ende des Rechenschaftsberichtes lade ich Sie ganz 
herzlich  zum Gemeindefest  ein  und  erinnere  an unsere 
Aktion „Alle im Blick“ und bitte Sie dazu, uns mitzuteilen, 
wenn Sie mitbekommen, dass Jemand aus der Gemeinde 
Hilfe bzw. Unterstützung benötigt. Vielen Dank!

Michael Kaupper, Zweiter Vorsitzender Kirchengemeinderat

Verlesen beim Gemeindefest am 25. November 2018

Gemeindefest am 25. November 2018
Proppenvoll  war  das  Pfarrheim  am  Gemeindefest.  Die 
Besucher wurden mit einem tollen Programm belohnt und 
vom  Küchenteam  des  Wirtschaftsausschuss  vorzüglich 
bewirtet. Gut, dass wir  mit unserem Pfarrheim einen Ort 
für  Veranstaltungen  dieser  Größe  haben.  Mit  dem  vom 
Chor Cantabile mitgestalteten Gottesdienst,  in dem auch 
der  Rechenschaftsbericht  des  Kirchengemeinderats 
verlesen wurde, startete der Festtag.  Der anschließende 
Stehempfang  zum  20  jährigen  Jubiläum  des  Chor 
Cantabile  im  Pfarrheim  war  eine  gute  Gelegenheit  den 
Sängerinnen  und  Sängern  für  ihren  Einsatz  zu  danken. 
Von Beginn an leitete Regina Freitag den Chor und nimmt 
dafür einen weiten Anfahrtsweg in Kauf. Das Gemeinde­
fest  bietet  den  geeigneten  Rahmen  Ehrenamtlichen  zu 
danken. Für ihren vielfältigen Einsatz in unserer Kirchen­
gemeinde  haben  die  Damen  Regina  Freitag,  Gabriele 
Hänle, Monika Junker und Herr Albert Conrad die Dankes­
medaille erhalten. Ein besonderer Höhepunkt am Gemein­
defest  ist  der  Auftritt  der  Kindergartenkinder  vor  dem 
Mittagessen. In diesem Jahr vom Kindergarten St. Maria. 
Vielen  Dank  den  Erzieherinnen  und  den  Kindern.  Zum 
Abschluss  des  325-jährigen  Weihe-Jubiläums  unserer 
Kirche, trug der Harmonikaverein Söflingen während und 
nach dem Essen mit  beschwingten Melodien besonders 
zur festlichen Stimmung bei. Voll wurde es nochmals auf 
der Bühne, als die an der Sanierung der Söflinger Hütte 
beteiligten  Helfer  zum  Dank  eine  kleine  Anerkennung 
erhalten haben und Hüttenwart Bernhard Kaupper von den 
gelungenen  Arbeiten  berichtete.  Am  Nachmittag  infor­
mierte Simone Weissinger von ihrem Einsatz im Rahmen 
des Weltfriedensdienstes  in  Argentinien.  Kreativ  ging es 
bei den Ministranten zu, die für Kinder Basteln angeboten 
haben. Mit  den Pfadfindern konnte man in der Jurte vor 
dem Pfarrheim bei  Punsch,  Glühwein und Stockbrot  ins 
Gespräch kommen. 

Michael Kaupper
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Kindergarten St. Maria                                  Foto: B. Lange

Harmonikaverein                                          Foto: B. Lange

Helfer Hüttensanierung                           Foto: S. Cammerer

Übergabe der Dankesmedaille                      Foto: B. Lange



Kirche am Ort
Gemeindebus
Bereits seit Oktober 
ist unser neuer 
Gemeindebus im 
Einsatz und wird 
schon gerne von 
verschiedenen Grup­
pierungen genutzt. 
Die Finanzierung 
des Leasingver­

trages erfolgt mit Unterstützung von Tagesklinik Söf­
lingen, Elektro Stichler, Schlosserei Kaupper, RAN.Bau 
Ebner, Ferienheim, Mono SpielSpassPark, Restaurant 
Löwen, Gartenbau Rastätter, WestApotheke.

Michael Kaupper

Frühjahreskonzert des Ulmer Kammerchores e.V.
Unter der Leitung von Manuel Sebastian Haupt  

Sonntag 19. Mai, 19:00 Uhr in Mariä Himmelfahrt

Der Ulmer Kammerchor bietet ein abwechslungsreiches 
Konzert mit Soli, Chor, Orgel und Instrumentalisten.
Zur Aufführung kommen Werke von Mozart, Händel, 
Bruckner, Rheinberger und Chorsätze aus Haydns 
Schöpfung.

www.ulmer-kammerchor.de

Kirchengemeinderatsklausur: 25. bis 27. Jan. 
im Kloster Untermarchtal
„Dass sie das Leben haben – überreich“ (Joh 10,10)

war das Thema an dem Wochenende, zu dem wir zum 
siebten Mal Bildungs- und Dekanatsreferent Hans 
Joachim Remmert eingeladen und um Begleitung ge­
beten haben. Dabei waren auch Gemeindereferentin 
S. Breitweg und Pfarrer S. Cammerer .

Dem Leben – wie in der Bibel gemeint – sind wir in 
verschiedenster Weise auf die Spur gegangen durch 
Impulse, Gespräche und Meditation des Bibeltextes 
Jes 55,1-5 auf das eigene Leben hin. Betrachtet haben 
wir das Anliegen des Evangelisten Lukas (für das Bibel­
jahr C). In wechselnden Kleingruppen wurde bedacht, 
besprochen und erarbeitet :„Zum Leben berufen“ 
(1 Kön 19,19), das Göttliche entdecken, das Herrliche 
zur Entfaltung bringen, Schutz und Macht geben, 
Lebensfreude entfalten. 

Wir sehen das Finden von Gaben und Begabungen als 
Aufgabe für die Gemeinde in Söflingen. Dazu wurden 
am Sonntag Vormittag Ideen und Möglichkeiten gesam­
melt zum Kennen lernen, zur Begegnung. Denn es wird 
uns „Raum zum Leben“ geschenkt (Ps 31,9).

Christine Lange

Wiederaufnahme in die Kirche
Kirche ist mehr als die – zugegeben auch in skandalöse 
Vorfälle verstrickte und in vormoderner Ordnung ver­
harrende „Organisation“ – sie ist vom Evangelium her 
ausgerichtet auf ein gelingendes Leben im Miteinander, 
das um seine Wurzeln weiß und sich immer wieder im 
gemeinsamen Tun und gemeinsamer Feier Gottes 
vergewissert.

Wer sich nach einem ersten Ärger und dem erfolgten 
Austritt aus der Kirche wieder der Gemeinschaft der 
Kirche anschließen möchte, ist herzlich eingeladen zu 
einem Vorgespräch und der Möglichkeit, an einigen 
Abenden in offenen Gesprächen die Situation zu klären. 
Anmeldeschluss für den „Frühjahrskurs“ ist Dienstag, 
19. März im Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, 
Ulm-Söflingen, Klosterhof 20.

Stefan Cammerer

Kirchenchor mit neuer Chorleiterin
Nachdem Frau Rost im vergangenen Jahr als Chorleite­
rin ausgeschieden ist, haben uns an Kirchweih Frau 
Christiane Dech und am Hl. Abend Herr Tobias Schmid 
durch die Proben geführt und die musikalische Gottes­
dienstgestaltung möglich gemacht. Dafür ist der Chor 
beiden zu großem Dank verpflichtet. Die äußerst 
schwierige Suche nach einer neuen Leitung hat uns 
jetzt mit Frau Lea Mezger zusammengeführt. Sie wird 
mit uns im April beginnen und uns für Ostermontag 
noch die musikalische Mitgestaltung des Gottesdiens­
tes ermöglichen. Wir freuen uns auf diesen Neubeginn 
mit der jungen Chorleiterin und sehen wieder optimis­
tisch in die Söflinger Kirchenchor-Zukunft. Ganz beson­
ders freut uns, dass wir bis April übergangsweise mit 
Frau Carmen Reichle in unseren Proben weitersingen 
können und für das Kommende fit und gut bei Stimme 
bleiben.

Liebe Frau Reichle, dafür ist Ihnen der ganze Chor  
besonders dankbar; und wir freuen uns immer mit  

Ihnen zu musizieren. Die Verbindung wird sicher nicht  
abreißen. 

In der Regel proben wir immer am 
Dienstag im Pfarrheim in der 
Harthauser Straße 19:30 bis 21:00 
Uhr. Interessierte Sängerinnen und 
Sänger sind jederzeit herzlich 
willkommen. Bitte sehen Sie auch auf 
die Homepage der Gemeinde unter: 
Musikalisches.

Herbert Pickl
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Unterstützung im Bauausschuss dringend gesucht
Möchten Sie Ihr Talent und Ihre Erfahrungen im 

Bauausschuss der Kirchengemeinde einbringen und 
selbständig für unsere Kindergärten und das 

Pfarrheim bei Bedarf Handwerker beauftragen und 
überwachen? Dann melden Sie sich einfach für 

weitere Informationen im Pfarrbüro.
Wir freuen uns auf Sie.                      Michael Kaupper

Foto: S. Cammerer

http://www.ulmer-kammerchor.de/
https://www.mh-soeflingen.de/index.php/gemeindeleben/musikalisches/51-kirchenchor
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Kirche an vielen Orten

Unser Weg - U.We (im Rahmen des diözesanen 
Prozesses „Kirche am Ort“)

Herzlich eingeladen waren alle Interessierte, Enga­
gierte, Kirchengemeinderätinnen und Kirchengemeinde­
räte der Seelsorgeeinheit, die sich zum Weg unserer 
Gemeinden in die Zukunft Gedanken machen.

Wir alle wissen, dass die Zahl der Priester und auch der 
anderen pastoralen Berufe aus verschiedenen Gründen 
rückläufig ist. Zwar hat in den vergangenen Jahren das 
sogenannte „ehrenamtliche“ Engagement eine erfreu­
liche Entwicklung genommen, doch es kommt auch an 
Grenzen und kann nicht einfach alles auffangen, was in 
früheren Jahren Sache der Hauptberuflichen war. 
Wohin geht also der Weg? Ist es mit strukturellen 
Veränderungen getan? Was bedeutet mir ganz 
persönlich überhaupt Kirche und Gemeinde, die 
biblische Botschaft?

„Rezepte“ werden wir keine entwickeln können, zu 
virulent sind die Veränderungen in unserer Zeit – nicht 
nur in der Kirche. Wer das erwartet, hat die „Zeichen 
der Zeit“ nicht erkannt (Zweites Vatikanisches Konzil). 
Letztlich geht es darum, dass jede und jeder SEINEN 
Weg findet in der Gemeinschaft der Gläubigen und der 
Gemeinde. Nur das wird eine erneuerte Kirche für die 
Zukunft entstehen lassen können. Dafür Raum für 
Begegnung und Auseinandersetzung zu schaffen und 
den „Rücken zu stärken“ war Ziel des U.We-Prozesses.

Die Anstoßveranstaltung dazu hat im Frühjahr 2017 
stattgefunden, das vierte und letzte U.We.-Treffen war 
am 8. Dezember 2018.
Seitdem setzen sich die Kirchengemeinden der 
Seelsorgeeinheit mit den aufgekommenen Fragen 
auseinander.

Stefan Cammerer

Herzliche Einladung zum Pilgertag für Frauen
Lust auf eine kleine Auszeit, um die Seele laufen zu 
lassen? Dann lade ich Sie herzlich ein zu einem Pilger­
tag für Frauen am 18. Mai. Wir werden ca. 8 Kilometer 
laufen. Auf dem Weg wird es Stationen mit Impulsen 
geben. Eine Pause mit kleinem Picknick ist eingeplant. 
Wer mag, kann hierfür gerne Kaffee/Kuchen mitbringen.

Start ist um 13:30 Uhr an der Kirche Mariä Himmelfahrt. 
Gegen 18 Uhr werden wir wieder zurück sein.

Um planen zu können bitte ich um Anmeldung bis zum 
14. Mai unter sonja.breitweg(a)mh-soeflingen.de oder 
über das Pfarrbüro. Ich freue mich auf einen gemein­
samen Pilgertag!

Sonja Breitweg, Gemeindereferentin

Bibelabende zum Thema „Mensch. Wo bist du?“
Ich lade Sie ein, mit mir biblische 
Texte durch verschiedene Heran­
gehensweisen näher kennen zu 
lernen. Die Abende orientieren sich 
am Jahreskreis und greifen die 
Themen Fastenzeit (Hungertuch) 
und Pfingsten auf. 

18.03. Mensch. Wo bist du? 
06.06. Mensch. Wofür brennst du? 

Die Abende finden um 19:30 Uhr im Pfarrheim Söflin­
gen statt. Für eine Voranmeldung im Pfarrbüro Mariä 
Himmelfahrt wäre ich dankbar. Ihnen entstehen keine 
Kosten. Bei Rückfragen können Sie mich unter 
vanessa.bilger@drs.de oder im Pfarrbüro Mariä 
Himmelfahrt erreichen. 
Ich freue mich auf Ihr Kommen!

Vanessa Bilger, Gemeindereferentin i. A.

Beerdigen – Einäschern – Plastinieren?
Vom Umgang mit den Toten

Do., 2. Mai 19:30 Uhr, Pfarrheim, Harthauser Str. 36
Referenten und Beteiligte: Prof. Dr. Christian Lenk 

Geschäftsführer der Ethikkommission der Uni Ulm,
Pastoralreferent Richard Münst, Klinikseelsorger

Veranstalter: Katholische Erwachsenenbildung und 
Kirchengemeinde Mariä Himmelfahrt Ulm,

die Teilnahme ist frei

Anschließend Podiumsgespräch mit Menschen, die 
andere Menschen beisetzen.

In einem Ulmer Einkaufszentrum ist die Ausstellung 
„Körperwelten“ zu sehen. An der Präsentation scheiden 
sich die Geister. Darf der tote menschliche Körper in 
dieser Weise zur Schau gestellt werden? Die Veranstal­
tung fragt nach dem Umgang mit den Toten und dem 
Leichnam in der Vergangenheit und heute. Sie blickt in 
die Geschichte der Medizin und auf die aktuellen Stan­
dards. Außerdem nimmt sie die Veränderungen in der 
Bestattungskultur heute in den Blick. Wie sieht ein 
würdevoller Umgang mit den Verstorbenen aus?
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Gottesdienste
GOTTESDIENSTE IN 

MARIÄ HIMMELFAHRT
FEBRUAR BIS SEPTEMBER
– soweit bei Redaktionsschluss 

bekannt –

DIE WERKTAGSGOTTESDIENSTE 
IN DER SEELSORGEEINHEIT
(in der Regel Eucharistiefeier)

Dienstag 18:30 Uhr
Mariä Himmelfahrt

Donnerstag16:30 Uhr Eucharistie 
im Wechsel mit Wort-
Gottes-Feiern im 
Clarissenhof
18:30 Uhr Heilig Geist

Freitag 18:30 Uhr St. Elisabeth

Samstag 08:30 Uhr Klösterle, 
danach Beichtgelegenheit

Erster Mittwoch im Monat:
15:00 Uhr Klösterle,

danach Beichtgelegenheit

Vierter Mittwoch im Monat:
16:30 Uhr ASB-Seniorenheim

Vierter Donnerstag im Monat:
16:30 Uhr AWO-Seniorenheim

SCHÜLERGOTTESDIENSTE IN 
MARIÄ HIMMELFAHRT
immer mittwochs um 7:45 Uhr (nicht in 
den Schulferien)

ROSENKRANZ IN DER KAPELLE 
ST. LEONHARD
Montag bis Samstag um 16:30 Uhr, ab 
Beginn der Sommerzeit um 17:00 Uhr.

BEICHTGELEGENHEIT:
Regelmäßig im Klösterle (s. unter 
Werktagsgottesdienste)
Weitere Termine: Vereinbarung über 
die Pfarrbüros Mariä Himmelfahrt, 
 0731 / 938 63 90 oder 
St. Elisabeth,  0731 / 37288.

GOTTESDIENSTE IN MARIÄ 
HIMMELFAHRT 
KAR- UND OSTERZEIT

2. Fastensonntag (Caritassonntag)
Samstag, 16. März
18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe 
und Vorstellung Tauferneuerung der 
Erstkommunionkinder
Sonntag, 17. März
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde
09:30 Uhr Kindergottesdienst im 
Forsthaus

Dienstag, 19. März
18:30 Uhr Bußfeier und Eucharistie

Mittwoch, 20. März
07:45 Uhr Schülergottesdienst

Donnerstag, 21. März
16:30 Uhr Wort-Gottes-Feier im 
Clarissenhof

3. Fastensonntag
Samstag, 23. März
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 24. März
09:30 Uhr Kindergottesdienst in der 
Kirche (Wort-Gottes-Feier) gestaltet 
von den Kindergärten

Dienstag, 26. März
18:30 Uhr Eucharistiefeier, besonders 
gestaltet mit den Erstkommunion­
kindern

Mittwoch, 27. März
07:45 Uhr Schülergottesdienst
16:30 Uhr Eucharistiefeier im ASB 
Seniorenheim/Hausgemeinschaften

Donnerstag, 28. März
16:30 Uhr Wort-Gottes-Feier im 
Clarissenhof

4. Fastensonntag „Laetare“
Samstag, 30. März
18:30 Uhr Eucharistiefeier mit 
Krankensalbung
Sonntag, 31. März
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde
17:30 Uhr Agapefeier der 
Erstkommunionkinder im Pfarrheim

Dienstag, 2. April
18:30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 3. April
07:45 Uhr Schülergottesdienst

Donnerstag, 4. April
16:30 Uhr Wort-Gottes-Feier im 
Clarissenhof

5. Fastensonntag, 
„MISEREOR“-Fastenopfer
Samstag, 6. April
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 7. April
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde

Dienstag, 9. April
18:30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 10. April
07:45 Uhr Schülergottesdienst

Donnerstag, 11. April
16:30 Uhr Wort-Gottes-Feier im 
Clarissenhof

Freitag, 12. April
08:45 Uhr Schülergottesdienst der 
Meinloh-Grundschule in der 
Christuskirche

Palmsonntag
Samstag, 13. April
18:30 Uhr Eucharistie­
feier mit Segnung der 
Palmzweige
Sonntag, 14. April
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, 
Beginn mit Palmprozession der 
Erstkommunionkinder auf dem 
Meinloh-Forum

Dienstag, 16. April
18:30 Uhr Eucharistiefeier

Gründonnerstag, 18. April
16:30 Uhr Eucharistie­
feier im Clarissenhof
20:00 Uhr 
Abendmahlfeier und 
erste Mahlfeier der 
Erstkommunionkinder

Karfreitag, 19. April
10:00 Uhr Kreuzweg der Kinder mit 
Elementen für die begleitenden Eltern
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie in der 
Kirche, anschließend stilles Gebet bis 
17:00 Uhr vor dem Hl. Grab in der 
Kapelle St. Leonhard
17:00 Uhr Karfreitagsliturgie der 
Portugiesischen Gemeinde

Karsamstag, 20. April
21:00 Uhr Osternachtfeier, Weihe des 
Osterfeuers, des Taufwassers, evtl. 
Taufe, Eucharistiefeier mit anschlie­
ßendem Osternachtempfang im 
Beichtgang der Kirche oder bei gutem 
Wetter auch im Freien vor der Kirche.

Ostersonntag, 21. April
09:30 Uhr Eucharistiefeier 
der Portugiesischen 
Gemeinde
16:30 Uhr Eucharistiefeier 
im Clarissenhof

Ostermontag, 22. April
07:00 Uhr Emmausgang, Beginn vor 
der Kapelle St. Leonhard, Abschluss 
mit einem gemeinsamen Frühstück im 
Pfarrheim sowie um
09:30 Uhr Eucharistiefeier mit 
Kirchenchor
09:30 Uhr Kindergottesdienst im 
Forsthaus 

Dienstag der Osteroktav, 23. April
18:30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch der Osteroktav, 24. April
16:30 Uhr Eucharistiefeier im ASB 
Seniorenheim/Hausgemeinschaften

Donnerstag der Osteroktav, 25. April
16:30 Uhr Wort-Gottes-Feier im 
Clarissenhof
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Eventuelle Änderungen bei den auf­
gelisteten Gottesdiensten werden im 
14-tägig erscheinenden Kirchenblatt 
und wöchentlichen Aushang im 
Schaukasten veröffentlicht.

http://dekanat-ehingen-ulm.de/pdf/kirchenblatt.pdf


Taufen, Hochzeiten, Bestattungen

Weißer Sonntag, 
2. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 27. April
18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe
Sonntag, 28. April
11:00 Uhr Kommunionfest
18:30 Uhr Dankandacht der 
Erstkommunionkinder von Mariä 
Himmelfahrt und Heilig Geist in der 
Mariä-Himmelfahrt-Kirche

VORSCHAU AUF BESONDERS 
GESTALTETE GOTTESDIENSTE

Maifeiertag, Mittwoch, 1. Mai
18:30 Uhr Maiandacht in der Kirche

Sonntag, 5. Mai
18:30 Uhr Maiandacht

Sonntag, 12. Mai
18:30 Uhr Maiandacht

Sonntag, 19. Mai
19:00 Uhr Konzert des Ulmer 
Kammerchores

Sonntag, 26. Mai
18:30 Uhr Maiandacht

Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 30. Mai
09:30 Uhr Prozession 
11:00 Uhr Eucharistiefeier mit allen 
Gemeinden der Seelsorgeeinheit

Sonntag, 2. Juni
11:00 Uhr Kindergottesdienst (Wort-
Gottes-Feier) in der Kirche, gestaltet 
von den Kindergärten

Pfingsten
Samstag, 8. Juni
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 9. Juni
09:30 Uhr Eucharistiefeier
Pfingstmontag, 10. Juni
09:30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 16. Juni
Gedenken an den heiligen Antonius 
von Padua
16:00 Uhr Andacht an der Antonius­
kapelle. Dazu wird wieder ein Fahr­
dienst eingerichtet. Nach der Andacht 
werden Getränke angeboten und zum 
Verweilen bei der Kapelle eingeladen.

Fronleichnam
Donnerstag, 20. Juni
09:30 Uhr Eucharistiefeier im 
Pfarrheimgarten mit anschließender 
Prozession in den Hof des Clarissen­
hofes, dort Statio. Anschließend laden 
wir zum Gemeindefest ins Pfarrheim
/Pfarrheimgarten ein.

Sonntag, 30. Juni
09:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
in unserer Kirche mit Ökumenischem 
Kindergottesdienst im Pfarrhausgarten 
(bei Regen im Forsthaus)

Samstag, 6. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit 
Einführung und Verabschiedung von 
Ministranten

Samstag, 13. Juli
18:30 Uhr Eucharistiefeier mit 
Cantabile
Sonntag, 14. Juli
09:30 Uhr Familiengottesdienst

Freitag, 26. Juli
08:45 Uhr Ökumenischer Schulgottes­
dienst der Meinloh-Grundschule in der 
Christuskirche

Samstag, 3. August
10:30 Gottesdienst im Ferienheim 
(Pfarrheim)

Dienstag, 13. August
Ewige Anbetung in Mariä Himmelfahrt
15:30 Uhr Eröffnung der Ewigen 
Anbetung und Aussetzung des 
Allerheiligsten
15:30 Uhr Betstunden bis 18:15 Uhr, 
Abschluss der Ewigen Anbetung
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 15. August
Mariä Himmelfahrt
18:30 Uhr Eucharistiefeier für die 
Seelsorgeeinheit in der Heilig-Geist-
Kirche

Samstag, 17. August
Patrozinium Mariä Himmelfahrt
18:30 Uhr Festgottesdienst zum 
Patrozinium – mit Segnung der 
Kräutersträußle. 
Vor dem Gottesdienst werden 
Kräutersträußle angeboten.

Montag, 16. September
09:15 Uhr Einschulungsgottesdienst 
der Meinloh-Grundschule in Mariä 
Himmelfahrt

DIE KRANKENKOMMUNION wird zu 
den Kranken nach Hause gebracht
am Palmsonntag, 14. April vormittags.
Um eine Anmeldung im Pfarrbüro, 
 9 38 63 90 bis spätestens 
Donnerstag, 11. April wird gebeten.

Wir wünschen den neu getauften 
Gemeindemitgliedern viel Glück für 
ihre Zukunft

Lisa Förster
Luca Helmut Schick
Max Brettschneider
Julia Isabella Schnitzler
Julia Emilia Florentine Zorn
Giulia Alessandra Depetro Rodrigues

Wir wünschen den Verstorbenen 
Frieden in Gott

 Martha Franziska Spenle
 Heinz Dannhäuser
 Fanny Walter
 Eugen Kärcher
 Frieda Schmid
 Paul Paiss
 Irmgard Rampf
 Margarete Winkler
 Rudolf Lohmiller 
 Elisabeth Anna Kremser 
 Ernst Schurr

TAUFFEIERN IN
MARIÄ HIMMELFAHRT 

jeweils 14 Uhr

17. März Anmeldeschluss 01.03.
07. April Anmeldeschluss 22.03.
05. Mai Anmeldeschluss 23.04.
16. Juni Anmeldeschluss 24.05.
17. Juli Anmeldeschluss 25.06.

(oder in einem vereinbarten 
Gemeindegottesdienst)

Emmausgang am Ostermontag
Am Ostermontag, 22. April, laden wir 
ein zum Emmausgang, einem öster­
lichen Spaziergang mit Stationen. 
Beginn ist um 7:00 Uhr vor der 
Leonhardkapelle. Anschließend sind 
alle zum gemeinsamen Frühstück ins 
Pfarrheim geladen. Um 9:30 Uhr feiern 
wir Eucharistie in der Kirche.
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aus unserer Gemeinde: Jugend,

Der Infoabend zum Ferienheim 2019 findet am 
Dienstag, den 2. April um 18 Uhr im Kath. Pfarrheim 
Söflingen statt. Dort erhalten alle interessierten Eltern 
die Anmeldebögen sowie alle wichtigen Informationen 
zum Anmeldeverfahren und dem Ferienheim selbst.

Den ausgefüllten Anmeldebogen werfen Sie dann bitte 
am Samstag, den 6.4. zwischen 9 und 14 Uhr in das 
bereit gestellte Behältnis im Foyer des Pfarrheims.

Das Ferienheim findet vom 29.07. bis 9.08. statt.

Wir nehmen wieder Kinder zwischen 7 (nach der 
1. Klasse) und 15 Jahren auf. Es können nur Kinder 
angemeldet werden, die ihren Wohnsitz auf dem Gebiet 
der katholischen Kirchengemeinde Söflingen haben. 
Bei mehr als 170 angemeldeten Kindern entscheidet 
das Los. Diese Einschränkungen sind aus Platzgründen 
leider unumgänglich.

Der Unkostenbeitrag beträgt 135 €, Ermäßigung ist auf 
Antrag möglich. Am Info-Abend erhalten Sie weitere 
Informationen zum Ferienheim. 

Freundliche Grüße
Rebecca Bullinger & Dominik Groll, Ferienheimleitung

Die Winterzeit geht so langsam vorbei und Söflingen 
schaut in Richtung Frühling. Ebenso stellt sich die KjG 
auf die warme Zeit ein. Mit den zwei Brainstorms, dem 
KjG Showabend und dem Nikolausfest im Rücken freu­
en wir uns auf die bevorstehenden Veranstaltungen:

In der ersten Pfingstferienwoche schlagen wir unsere 
Zelte gemeinsam mit etwa 60 Kindern fernab von Strom 
und fließend Wasser auf. Unser Highlight des Jahres, 
das Pfingstlager, findet vom 8. bis 15. Juni statt und hat 
noch freie Plätze. Bei Interesse: 

Fabio Zeroni,  01578 3829414.

Im Sommer wird dann ein gemeinsamer Ausflug der 
gesamten KjG unternommen der wahrscheinlich ins 
Legoland geht. Außerdem treffen wir uns jede Woche 
zu unseren Gruppenstunden, in denen unterschiedliche 
Aktivitäten durchgeführt werden. 

Wir freuen uns über jeden jungen Neuzugang, der 
unsere Jugendgruppe erweitert. Die Zeiten unser 
Gruppenstunden kann man auf unserer Website 
www.kjg-soeflingen.de nachschauen. 

Ihre PJL Fabio, Stefan, Nina, Luana und Yannik

Klausur-Wochenende des Mini-Teams
Wir, das Mini-Team, haben uns letztes Jahr vorgenom­
men, uns gemeinsam an einen Tisch zu setzen um uns 
Gedanken über unsere Aufgaben und unsere Struktur 
zu machen. Vom 1. bis 3.Februar sind wir nach Wangen 
ins Haus Nazareth gefahren, um aus dem Alltag zu 
fliehen und den Focus komplett auf die Ministranten zu 
setzen. Sonja Breitweg und Vanessa Bilger haben uns 
bei unserem Vorhaben begleitet und uns tatkräftig und 
mit guten Ideen unterstützt. Die eineinhalb Tage haben 
wir intensiv genutzt, um uns Aktionen für unseren zu­
künftigen Raum zu überlegen, unser Team zu stärken 
und um einfach ein gutes Stück zusammen zu wach­
sen! Wir freuen uns schon sehr auf die(neuen) coolen 
Aktionen mit euch Minis!

Mamas, Papas, Omas, Opas aufgepasst:
Es sind noch Plätze frei im EKP-Kurs!!!

Für alle Mütter und Väter mit Kindern unter 
drei Jahren gibt es in Söflingen seit 5. Feb. 
einen neuen Treffpunkt: Das Eltern-Kind-
Programm (EKP®) mit wöchentlichen Tref­
fen und einer qualifizierten Kursleiterin.

Dieser Eltern-Kind-Kurs ist für alle Mütter / Väter, die 
die Entwicklung ihrer Kinder gut begleiten möchten, 
Austausch mit anderen Eltern sowie Impulse für den 
Familienalltag suchen. Die Kinder erhalten durch alters­
gemäße Aktivitäten (Spiele, Lieder, Bewegung, Kreati­
ves) vielfältige Anregungen und wertvolle Sozialkon­
takte, die für ihre Entwicklung förderlich sind. Es sind 
noch Plätze frei für Mamas und Papas mit ihren Kindern 
bis drei Jahren. Auch Omas oder Opas mit ihren 
Enkelkindern sind herzlich willkommen.

15 x dienstags, 5. Feb. bis 4. Juni, jeweils von 9:30 bis 
11:30 Uhr, Katholisches Pfarrheim, Harthauser Straße 
36, zusätzlich Elterntreffen, Veranstaltungen für die 
ganze Familie bzw. Vater-Kind-Aktionen.
Einführungspreis: 60 € pro Familie 
(unter 6 Teilnehmer*innen 75 € pro Familie)

Eine Anmeldung ist auch jetzt noch möglich bei der keb 
Katholische Erwachsenenbildung Ulm-Alb-Donau, 
Weinhof 6, 89073 Ulm,  9206020 oder keb.ulm@drs.de

Bei Fragen können Sie sich in Verbindung setzen mit
Katholische Erwachsenenbildung: Martina Wallisch, 
 9206022, martina.wallisch@drs.de
EKP-Kursleiterin: Sibylle Rau-Staud, 
 3799816, billerau@web.de
Kirchengemeinde Mariä Himmelfahrt: Marianne 
Rudhard  383539, mue.rudhard@freenet.de
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 KIRCHE FÜR KINDER
Ankündigungen finden Sie bei GOTTESDIENSTE,

Seite 6 und 7, auf Info-Blättern im Schriftenstand, im 
Schaukasten, im Kirchenblatt und in der Presse.

http://dekanat-ehingen-ulm.de/pdf/kirchenblatt.pdf
http://www.kjg-soeflingen.de/
https://keb-ulm.de/index.php?Page_ID=2&Article_ID=56
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Senioren und Familien

Erstkommunionkinder in Roggenburg
Für jeweils 24 Stunden waren die Erstkommunionkinder 
von Mariä Himmelfahrt, Heilig Geist und St. Elisabeth 
zusammen mit ihren Gruppenleiter*innen im Februar 
Gast im Bildungszentrum Roggenburg. Nach einer 
Kennenlernrunde in der „Alten Tenne“ gab es von Herrn 
Pfarrer Cammerer einen Impuls zum Thema „Zeit für 
Gott – beten lernen“. Im Gespräch mit Bruder 
Franziskus konnten die Kinder viele Fragen loswerden, 
die sie an das Leben der Bewohner eines Klosters 
hatten. Der Abend endete mit einer Nachtwanderung 
über die Roggenburger Felder.

Der nächste Tag stand ganz im Zeichen der Gruppen­
stunden zum o. g. Thema. Auf ganz unterschiedlichen 
Wegen näherten sich die Kinder zusammen mit ihren 
Gruppenleiter*innen dem Thema „Beten“. Hierbei ent­
standen Gebetswürfel, Gebetsbänder und Bodenbilder. 
Es waren schöne Tage in Roggenburg bei guter Unter­
kunft und Verpflegung, tollem Winterwetter und interes­
sierten Kindern. Ein besonderer Dank geht hier an 
Herrn Pfarrer Cammerer, der uns das ganze Wochen­
ende über begleitet hat und an das Konzeptionsteam 
mit Frau Grabensee, Frau Schlumpberger und Frau 
Hafner für die Vorbereitung und Gestaltung der Tage.

Aline Balkheimer-Ziegler

Sternsingeraktion 2019
In diesem Jahr liefen 12 Kinder voll Eifer und Motivation 
bei durchwachsenem Wetter von Tür zur Tür um den 
Segen an die Türen zu schreiben. In diesem Jahr war 
das Beispielland Peru. Dort gibt es eine Einrichtung für 
Menschen mit Behinderungen um Unterstützung und 
Therapie wie eine Familienhilfe zu bekommen. 
Außerdem sind dieses Jahr Lea und Cora Raaf zum 
zehnten Mal Sternsinger gelaufen. Wir bedanken uns 
bei allen Sternsingern und Helfern und hoffen, dass die 
nächste Sternsingeraktion wieder erfolgreich wird.

Lea Raaf

„Jedes Kind hat einen Engel. Er führt es  
an Orte, an denen es nicht verletzt wer­
den kann, an denen es sich sicher und 
geborgen fühlt. ...“ (Pater Anselm Grün)

Unser Jahresthema begleitet uns noch 
bis zum August; in der Zeit werden wir 
die Kirche und Orte nach Engeln durch­
forsten, Kunstwerke von Engeln betrachten; und auch 
der Kindergartengottesdienst wird von Engeln erzählen. 
Auch wir wollen „Alltagsengel“ sein. Das spiegelt sich 
zum Beispiel in unserer Kooperation mit dem Clarissen­
hof wider. Wir freuen uns auf ein gemeinsames Philoso­
phieren, Singen, Tanzen, Basteln, Backen und auf viele 
biblische Geschichten rund um das Thema: 
„Engel begleiten uns auf unserem Weg“.

Die Kinder und das Team vom Kindergarten St. Maria

Söflinger Flötenkreis sucht 
Verstärkung
Wir spielen im Blockflötenquartett und 
freuen uns über jede Stimme, die dazu 
kommt (Sopran, Alt, Tenor und Bass).

Außer in den Ferien treffen wir uns 
donnerstags 9:30 bis 10:30 Uhr im 
Katholischen Pfarrheim, Harthauser Straße 36.

Gespielt werden leichte bis mittelschwere kürzere 
Stücke aus Klassik, Barock und Renaissance.

3 bis 4 mal im Jahr gestalten wir Andachten und Gottes­
dienste mit, spielen bei Adventsfeiern und Festen in den 
Altenheimen der Weststadt.

Wer Lust, Zeit und Spaß am gemeinsamen Spiel hat, 
melde sich bitte bei Frau Ilg  0731 382621

Liebe Seniorinnen und Senioren,

zu den Veranstaltungen des Mittwochstreffs jeweils 
am 2. Mittwoch im Monat ab 14:30 Uhr mit verschie­
denem Programm sowie Kaffee und Kuchen laden wir 
Sie ganz herzlich ins Pfarrheim ein.

Zum Kaffeetreff, der in der Regel am 4. Dienstag im 
Monat ab 14:30 Uhr im Clarissenhof stattfindet, sind 
Sie ebenfalls gerne willkommen.

Ein Flyer mit den aktuellen Terminen liegt am 
Schriftenstand in der Kirche aus.

Ihr Mittwochstreff-Team

Seniorenfest
Das jährliche Seniorenfest 
unserer Gemeinde findet am 
Samstag, 6. April von 14:30 
bis ca. 17 Uhr im Speisesaal 

des Clarissenhofes statt. Alle Seniorinnen und Senio­
ren sind aufs herzlichste dazu eingeladen, es sich bei 
Kaffee und Kuchen und unterhaltsamen Programm gut 
gehen zu lassen. Herr Peter Richter wird den Nach­
mittag musikalisch umrahmen.

Wir Frauen des Sozial-Ausschusses freuen uns auf Sie!
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Zum Ökumenischen Seniorentag
am Donnerstag, 9. Mai laden wir Sie herzlich

ins Evangelische Gemeindehaus, Königstr. 5 ein.
Thema wird sein „Wenn einer eine Reise tut,

dann kann er was erzählen“
Wir beginnen um 11:30 Uhr mit einem gemeinsamen 

Mittagessen und beenden den Tag  gegen 16:30 Uhr.
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro an,  9386390.

https://www.mh-soeflingen.de/index.php/service/kindergaerten/76-st-maria


Seelsorgeeinheit
Frauen-Seminar Söflingen

Wir laden Sie zu unseren Veranstaltungen 
herzlich ein. Sie finden regelmäßig von
9 bis 11 Uhr im Pfarrheim, 
Harthauser Straße 36, statt.

Mittwoch
10. April

Lesen – erzählen – 
Erfahrung weitergeben
Referent: Thomas Mahr, 

Buchhändler, Langenau

Mittwoch
15. Mai

Stadtführung – Bedeutende Frauen der 
Ulmer Stadtgeschichte
Gästeführerin: Hannelore Schüngel, Ulm
Treffpunkt: 9.30 Uhr Stadthaus

Mittwoch
12. Juni

Gedächtnistraining
Referentin: Elke Clauß, Ulm

Mittwoch
17. Juli

Ausflug zum Kloster Bebenhausen und 
nach Tübingen
Reiseleiterin: Sigrid Naser, Ulm

Wir freuen uns auf Sie!
Das Team des Frauen-Seminars: Ursula Kraus, Sigrid Naser, 

Marie-Luise Walter, Gertrud Zeiler

besuchen – begegnen – begleiten

Kontakttelefon und Besuchsvermittlung 0151 12909053 
(dienstags und donnerstags 14:00 bis 16:00 Uhr).

Unser Besuchsdienst „Ulmer Westen“ geht in das 10. 
Jahr seines Bestehens. Mit aktuell rund 40 ehrenamt­
lich Tätigen ist er in Söflingen und in der Weststadt eine 
gefragte Größe, wenn es darum geht, ältere und allein­
stehende Menschen, die dies wünschen, zu besuchen. 
Diese Besuche bereiten und verbreiten Freude, den 
Besuchten, wie den Besuchern. In der Begegnung, im 
Beisammensein, im Wissen voneinander erfüllen sich 
menschliche Bedürfnisse nach Teilhabe und Sinn. Über 
das Jahr verteilt, bietet die Einsatzleitung den Ehren­
amtlichen Fortbildungen an oder lädt zum Grillfest ein. 
Wer sich genauer über den Besuchsdienst informieren 
möchte, sei es um Besuche zu machen oder um 
Besuche zu bekommen, der findet auf der Website

www.besuchsdienst  -  ulmer  -  westen.de  
viele Informationen und Hinweise. Der Besuchsdienst 
stellt sich zudem regelmäßig auf der Ulmer Freiwilligen­
messe im Einsteinhaus vor. Er ist mit dem städtischen 
Sozialraum vernetzt und weiteren sozialen Diensten. 
Wir freuen uns, wenn unser Besuchsangebot rege 
nachgefragt und angenommen wird. Und wir freuen 
uns, wenn jemand an einer Mitarbeit interessiert ist. 
Die Einsatzleitung oder die Pfarrbüros können gerne 
angesprochen werden. Allen Mitarbeitenden, allen 
Besuchten, allen, die dem Besuchsdienst nahe stehen, 
wünschen wir ein gesegnetes Jahr.

Für die Einsatzleitung: Jörg Gebele, Diakon

Einladungen aus dem Dekanat (Auswahl).
Geistlicher Weg durch die Fastenzeit: 
„Halte Maß, lass das Muss!“
Ein Heft mit ausdrucksstarken Grafiken. Für jeden Tag 
der Fastenzeit gibt Dr. Wolfgang Steffel einen Tages­
impuls. Der Weg kann zuhause mitgegangen werden; 
das Heft kann kostenlos angefordert werden.

Samstag, 23. März, 9:30 – 16:30 Uhr, 
Gemeindehaus St. Georg, Beethovenstr. 1, Ulm
Bibel mit Herz und Verstand: 
Dekanatsbibeltag in St. Georg
Themen: Barmherzigkeit, Bibel und Kunst, Engel in der 
Schrift und der Modernität alttestamentlicher Schöp­
fungstheologie. Mit Pfr. Norbert Blome, Pfr. Dr. Michael 
Estler, Beate Traum-Peters, Dr. Wolfgang Steffel und 
Studentenpfarrer Michael Zips. 
Kosten: 20,- Euro incl. Mittagessen und Kaffee, 
Anmeldung beim Pfarramt St. Georg, Ulm, 
 0731/153870, stgeorg.ulm@drs.de.

Mittwoch, 17. April, 19 Uhr, 
Nikolauskapelle, Ulm (Neu Str. 102)
Christus wurde ein einziges Mal geopfert 
(Hebr 9,28): Über Leiden und Tod Jesu
Ein Programm gegen Selbstverfangenheit und 
verkrampftes Festhalten am eigenen Ego.

Dienstag, 23. April, 10 Uhr bis 
Freitag, 26. April, 15 Uhr, Kloster Heiligkreuztal
Zum Quellgrund gehen, zur Quelle werden: 
Ignatianische Oster-Exerzitien
Leitung: Markus Krämer und Dr. Wolfgang Steffel
Kosten: ca. 220,- Euro, incl. Übernachtung im 
Einzelzimmer, Vollpension, Kursgebühr und Material, 
Anmeldung beim Dekanat.
Kontakt:  Katholisches Dekanat Ehingen-Ulm,

 0731/9206010,  E-Mail: dekanat.eu@drs.de 
http://www.dekanat-eu.de/

Seminartag für Brautpaare
am Samstag, 11. Mai, 9 bis 18 Uhr
im Pfarrheim, Harthauserstraße 36

Der TAG FÜR PAARE ist ein Angebot für Sie als junges 
Braut- und Ehepaar – unabhängig von Ihrer Konfession. 

Kosten: 15 € pro Paar. Das Mittagessen wird von den 
Teilnehmern selbst bezahlt.

Info und Anmeldung bei der keb.

Ehevorbereitung Dekanat Ehingen-Ulm, Psychologi­
sche Familien- und Lebensberatung der Caritas Ulm

keb Katholische Erwachsenenbildung Ulm-Alb-Donau
www.ulm-ehe.de
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Pastoralteam

Stefan Cammerer, leitender Pfarrer,  9386390
Josef Miller, Pfarrer,  37288
Alfons Forster, Pastoralreferent,  384916
Sonja Breitweg, Gemeindereferentin,  9386390
Jörg Gebele, Diakon,  9386390

Birgit Brunnquell, Jugendseelsorgerin,  6021116
BDKJ Dekanatsstelle, Katholisches Jugendreferat

http://www.ulm-ehe.de/
http://www.mh-soeflingen.de/index.php/service-ulmer-westen/155-leitung-pastoralteam-ulmer-westen
http://www.dekanat-eu.de/
http://www.besuchsdienst-ulmer-westen.de/
http://www.besuchsdienst-ulmer-westen.de/
http://www.besuchsdienst-ulmer-westen.de/
http://www.besuchsdienst-ulmer-westen.de/
http://www.besuchsdienst-ulmer-westen.de/
https://keb-ulm.de/
http://www.besuchsdienst-ulmer-westen.de/
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Ulmer Westen
Zur ökumenischen Kirchengemeinderatssitzung
trafen sich am 5. Dezember die Mitglieder der Kirchen­

gemeinderäte der 
Christuskirche und der 
Kirchengemeinde Mariä 
Himmelfahrt im Pfarr­
heim. Wie jedes Jahr sah 
die Tagesordnung einen 
thematischen Teil vor. 
Im Dezember war Frau 
Dr. Monika Stolz als Re­
ferentin zu Gast. Sie ist 
Vorsitzende der unab­
hängigen Kommission 

sexueller Missbrauch der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 
Frau Dr. Stolz berichtete über die Arbeit dieser Kommis­
sion. Insbesondere ging sie auf die Frage ein, „Was 
kann Kirche tun, um verloren gegangenes Vertrauen 
wieder zu gewinnen?“ Neben der vollständigen Aufklä­
rung ist ein breit angelegtes Präventionskonzept – auch 
in unseren Kirchengemeinden – von Nöten. Das ange­
regte Gespräch und der Gedankenaustausch, welche 
sich nach der Einführung von Frau Dr. Stolz ergaben, 
zeigte die Brisanz und Notwendigkeit der Information 
auf beiden Seiten.

Christa Haas für den ökumenischen Arbeitskreis

Ökumenisches Friedensgebet in St. Leonhard
Montag, 1. April, 18:30 Uhr

Ökumenischer Schulgottesdienst der Meinloh-
Grundschule
Freitag,12. April, 8:45 Uhr in der Christuskirche
Freitag, 26. Juli, 8:45 Uhr in der Christuskirche
Montag, 16. September, 9:15 Uhr in Mariä-Himmelfahrt

Abendstern
Sonntag, 5. Mai, 19:00 Uhr Martin-Luther-Kirche
Thema: Alles Zufall? – Gott und mein freier Wille
Sonntag, 30. Juni, 19:00 Uhr Martin-Luther-Kirche
Thema: Atem – Rhythmus – Leben

Ökumenischer Gottesdienst in unserer Kirche
Sonntag, 30. Juni, 9:30 Uhr 
mit Ökumenischem Kindergottesdienst im 
Pfarrhausgarten (bei Regen im Forsthaus)

Sitzen in der Stille, Kontemplation
im Jörg-Syrlin-Haus, Raum E1, jeweils donnerstags, 
außer Ferien, 19:00 bis 20:30 Uhr
Info: Gabriele Epple,  384841

Meditativer Tanz, im Jörg-Syrlin-Haus, Söflingen 
jeweils von 19:30 bis 21:00 Uhr am Donnerstag, 14.3., 
28.3., 11.4., 9.5., 23.5., 6.6. und 27.6.
Tanzleiterin: Ute von Oelhafen,  387935

Herzliche Einladung!
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Auf der Suche nach der Quelle, 
die die Kraft zum Handeln schenkt.

Auf der Suche nach den Menschen, 
die der gleiche Antrieb lenkt.

Auf der Suche nach der Kirche, 
die bewahrt und die bewegt.

Auf der Suche nach Gemeinschaft, 
die das Leben trägt.

Unterwegs und auf der Suche, 
unterwegs und nicht allein,

unterwegs mit der Verheißung: 
Gott wird mit uns sein.

Dorothee Schröder, aus U.We, 8.12.2018

Auf der Suche: Drei Frauen, Lk 24,10
Fenster in Mariä Himmelfahrt, Detail
Hermann Geyer (1934-2016)

http://www.christuskirche-ulm.de/
http://www.chorisma.com/
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Öffnungszeiten Pfarrbüro
Vormittags: Nachmittags:
Di, Mi, Do Di, Do
9:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag
8:30 – 11:00 Uhr

Das Pfarrbüro ist geschlossen:
Montag ganztägig,
Mittwoch- und Freitagnachmittag

Anschrift des Kath. Pfarrheims:
Harthauser Straße 36, 89081 Ulm

Eine Bitte an Sie:
Gerne veröffentlichen wir Ihren Artikel. Bitte senden Sie kurze Beiträge 
bis zum Redaktionsschluss als Anhang über die Gemeinde-Homepage 

http://www.mh-soeflingen.de/
unter der Rubrik „Gemeindebrief“ oder als Mail-Anhang an:

Texte brauchen wir als Text-Datei (Word, OpenOffice oder unforma­
tierter ASCII-Text) ohne aufwändige Formatierungen; eventuelle Fotos 
und Grafiken bitte als eigene Grafik-Datei mit einer Auflösung von 
mindestens 2000 Punkten an der Querseite.
Wir behalten uns vor, Artikel zu kürzen. Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Für das Kontakte-Team      Christine Lange

Altpapiersammlungen in unserer 
Gemeinde:

23. März, 21. Sept.: Missions-AK
29. Juni, 19. Okt.: KJG Söflingen

Auf der Suche

Auf der Suche nach dem Grund, 
der uns trägt und der uns hält.

Auf der Suche nach der Hoffnung, 
die in Nacht und Kälte fällt. 

Auf der Suche nach dem Leben, 
das im Tod kein Ende sieht.

Auf der Suche nach dem Himmel, 
der unendlich blüht.

Unterwegs und auf der Suche, 
unterwegs und nicht allein,

unterwegs mit der Verheißung: 
Gott wird mit uns sein.

Dorothee Schröder
aus: U.We, 8.12.2018

Wir wünschen Ihnen Frohe Ostern!
Redaktionsteam und Kirchengemeinderat

Mensch, wo bist du? – MISEREOR-Hungertuch 2019/2020      © MISEREOR
von Maler Uwe Appold: Der goldene Ring ist leicht vom Zentrum nach links 
verrückt;  das Haus darin  zur  Seite  hin  offen – Hinweise darauf,  dass 
etwas aus der Balance geraten, im Fluss, unfertig, gefährdet ist. 

http://mh-soeflingen.de/index.php/gemeindebrief-kontakte
http://mh-soeflingen.de/index.php/gemeindebrief-kontakte/52-mariae-himmelfahrt/gemeindebrief/235-kontaktformular-gemeindebrief
https://fastenaktion.misereor.de/hungertuch-misereor/
https://fastenaktion.misereor.de/
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ie  letzten  Wochen  waren  Sommerferien!
Und unter Ferien stelle ich mir genau das

vor, was Max Raabe in seinem Lied singt. Mal
nichts  tun,  mal  nur  faul  rumhängen  und  die
Sonne  genießen.  Die  Sommerferien  schließen
ein Schuljahr ab und lassen ein neues Schuljahr
beginnen.

D

Mit dem neuen Schuljahr fing letztes Jahr mein
berufspraktisches  Jahr  in  der  Seelsorgeeinheit
Ulmer Westen an.  Zuerst war sehr vieles neu
und aufregend.  Ich lernte viele neue Gesichter
und Aufgaben kennen; und so löste der Herbst
den Sommer ab.  Und ich durfte  die  Ministran-
tinnen  und  Ministranten  von  Hl.  Geist  und  St.
Elisabeth auf ihre Freizeit begleiten. Dann kam
schnell der Winter, der sich bis in den April zog.
Immer  wieder  durfte  ich  neue  Erfahrungen
sammeln  und  mich  mit  meinen  Fähigkeiten
einbringen. Für die vielen Begegnungen, für die
Offenheit  und für die gemeinsame Zeit  möchte
ich  mich  herzlich  bei  Ihnen  bedanken.  Mein
berufspraktisches Jahr endete mit den Sommer-
ferien und damit begann auch für mich eine Zeit
der Erholung und Entspannung.

Doch  warum  braucht  der  Mensch  eigentlich
Ferien und Erholung? Als Gott die Welt erschaf-
fen hat, ruhte er am siebten Tag. Da hat Gott,
erzählt die Bibel, sich ausgeruht und angeschaut
was geworden ist;  sich drüber gefreut,  weil  es
sehr  gut  geworden  war.  Die  ganze  Schöpfung
hatte Ruhe, ehe es gewissermaßen losging mit
dem Alltag. So ist das gut, so sollt ihr das immer
machen,  hat  Gott  gesagt.  6 Tage arbeiten und
schaffen – und einen Tag ausruhen. So bleibt die
Schöpfung  sehr  gut.  So  gesehen  sind  sechs
Wochen Sommerferien luxuriös. Ein großartiger
Freiraum,  um  andere  Erfahrungen  zu  machen
als im Alltag. Zeit um Abstand zu gewinnen und
zu schauen, was geworden ist. Wenn man den
Alltag hinter sich lassen kann, dann spürt man
das Leben viel besser, als wenn man mittendrin
steckt.

Und so hoffe ich, dass Ihre und Eure Ferien eine
Zeit  der Erholung waren,  und dass Sie wieder
gut in den Alltag zurückfinden.

Vanessa Bilger
Gemeindeassistentin im Berufspraktischen Jahr

Foto: Vanessa Bilger                                                                                  Max Raabe, der perfekte Moment.... wird heut' verpennt

Heut' mach' ich gar nichts
Keinen Finger krumm
Ich bleib' zu Haus'
Und liege hier einfach nur so rum
Telefonieren
Wird nicht passieren
Das, was ich tu'
Kühlschrank auf und wieder zu
Mir geht's gut, wo ich bin
Die Sonne scheint, Wolken zieh'n
Der perfekte Moment
Wird heut' verpennt

https://www.palast-orchester.de/de/galerie/der-perfekte-moment-wird-heut-verpennt/
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aus unserer Gemeinde

Zum Gedenken an Pfarrer Gerhard Reich

Von der Christus-Kirchengemeinde erhielten wir die 
Nachricht vom Tod ihres ehemaligen Pfarrers Gerhard 
Reich am 5. Juni 2019:

Der Gedenk-Gottesdienst für Gerhard Reich fand statt 
am 1. August in der Andreaskirche in Nellingen.

Von 1984 bis 2004 war Herr Reich geschäftsführender 
Pfarrer der Christus-Kirchengemeinde. Die Ökumene 
war ihm ein großes Anliegen; unserer Kirchengemeinde
Mariä Himmelfahrt war er sehr verbunden.

Unter anderem erinnern wir uns an gute Gespräche, an 
seinen Einsatz für den Bau des Jörg-Syrlin-Hauses, an 
die jährlichen Ökumenischen Bibelseminare, an gegen-
seitige Einladungen zu Gemeindefesten ins Freizeit-
heim Pappelau und auf die Söflinger Hütte, sowie an 
zahlreiche Gottesdienste, Predigten und Grußworte.

Wir gedenken seiner in Dankbarkeit. Seiner Familie gilt 
unser Mitgefühl.

Kirchengemeinderat mit Ökumene-Ausschuss
 und der ganzen Gemeinde Mariä Himmelfahrt

Ehrungen und Neubesetzungen beim Kirchenchor

Beim Kirchenchor wurden in der Chorversammlung am 
9. Juli zahlreiche Mitglieder für ihr langjähriges Enga-
gement geehrt. Sie erhielten Glückwünsche, Urkunden 
und teilweise Ehrennadeln aus den Händen von Chor-
vorstand Herbert Pickl und Christa Haas als Vertreterin 
der Kirchengemeinde.

65 Jahre: Maria Wolf

50 Jahre: Hilde Rampf, Barbara Rittelmann

40 Jahre: Thea Benz, Bärbel und Herbert Glöggler, 
Günter Kaupper

30 Jahre: Andrea Fritzenschaft, Margit Hübler, 
Inge Lämmle, Martha Nolle, Herbert Pickl

25 Jahre: Margarete Hegenauer, Monika und Wilfried 
Junker, Gert Kirchmaier, Albert Scherer

20 Jahre: Claudia Schidel

15 Jahre: Monika und Dieter Anger, Blanca Unseld

10 Jahre: Elisabeth Gebhardt, Maria Pickl

Bei den Wahlen stellten sich der Vorsitzende Herbert 
Pickl und die beiden Notenwartinnen Bärbel Glöggler 
und Inge Lämmle nicht mehr zur Verfügung. 

Den neuen Vorstand bilden Gert Kirchmaier (Vorsitzen-
der), Andrea Fritzenschaft (stellvertretende Vorsitzende/
Kassenwartin), Silvia Sander (Schriftführerin), Thea 
Benz und Claudia Schidel (Notenwartinnen). Kassen-
prüfer sind Winfried Junker und Margarete Hegenauer.

Für die Kirchengemeinde bedankten sich Christa Haas 
und für den Chor der neue Vorsitzende bei Herbert 
Pickl für seine fast 25-jährige erfolgreiche Vorstands-
tätigkeit und überreichten als Zeichen der großen Wert-
schätzung und des Dankes Geschenke. Auch die lang-
jährigen Notenwartinnen wurden mit besonderem Dank 
und Blumen bedacht.

Der Kirchenchor probt derzeit mit der neuen Chor-
leiterin Lea Mezger für Kirchweih am 20.10. die Messe 
brève no. 7 in C-Dur von Charles Gounod. Diese Messe
von 1845 mit schönen Melodieläufen macht viel Freude 
beim Singen und ist nicht allzu schwer zu erlernen.

Wir freuen uns immer über neue Sängerinnen und 
Sänger, die Chor und Gemeinschaft bereichern. Unsere
wöchentlichen Probestunden sind jeweils Dienstag um 
19:30 Uhr (in der Regel nicht in den Schulferien).

Weitere Informationen können Sie gerne auch tele-
fonisch erhalten bei Gert Kirchmaier ( 38 94 23) und 
Andrea Fritzenschaft ( 38 81 04).

Gert Kirchmaier

2   Kontakte Herbst 2019

Du hast ihn uns geliehen,
Herr, und er war unser Glück.
Du hast ihn zurück gerufen,

und wir geben ihn dir – ohne Murren – ,
aber unser Herz ist voll Wehmut.

nach Hieronymus

Gerhard Reich

 14. August 1947

 5. Juni 2019

Pfarrer in Immendingen, Söflingen und Nellingen
ist mit 71 Jahren auf Teneriffa gestorben.

Hier wird auch seine Urne beigesetzt.
Ein Gedenkgottesdienst ist in Planung.

Wir bitten um euer fürbittendes Gedenken

Gertraude Reich-Bochtler
Eva Gesine Quade mit ihrer Familie

Pastoralteam

Stefan Cammerer, leitender Pfarrer,  9386390
Josef Miller, Pfarrer,  37288
Alfons Forster, Pastoralreferent,  384916
Sonja Breitweg, Gemeindereferentin,  9386390
Jörg Gebele, Diakon,  9386390

Birgit Brunnquell, Jugendseelsorgerin,  6021116
BDKJ Dekanatsstelle, Katholisches Jugendreferat

http://www.mh-soeflingen.de/index.php/service-ulmer-westen/155-leitung-pastoralteam-ulmer-westen
https://www.mh-soeflingen.de/index.php/gemeindeleben/musikalisches/51-kirchenchor


aus unserer Gemeinde
Mamas, Papas, Omas, Opas aufgepasst:
Das Eltern-Kind-Programm® in Söflingen!

Für alle Mütter und Väter mit Kindern unter
drei Jahren gibt es seit dem Frühjahr einen
neuen Treffpunkt: Das Eltern-Kind-
Programm (EKP®) mit wöchentlichen
Treffen und einer qualifizierten Kursleiterin.
Es wurde gebacken, gemalt, gesät,
gebastelt, das Medium Wasser erforscht, … 

Ab September geht es weiter für Mamas und Papas mit
ihren Kindern bis drei Jahren. 

15 x dienstags, 24. September 2019 bis 28. Januar 
2020, jeweils von 9:30 bis 11:30 Uhr, im Katholischen 
Pfarrheim, Harthauser Straße 36, Ulm-Söflingen

Mögliche Termine für Elterntreffen, Veranstaltungen für 
die ganze Familie bzw. Vater-Kind-Aktionen werden im 
Kurs vereinbart.

Der Einführungspreis liegt bei 60 € pro Familie. 

Die Elternbildungsgutscheine der Stadt Ulm in Höhe 
von 40 € können für dieses Angebot eingelöst werden.

Alleinerziehende, Familien mit Mehrlingen, Patchwork-
familien, … können über die STÄRKE-Förderung des 
Landes Baden-Württemberg kostenlos teilnehmen.

Dieser Eltern-Kind-Kurs ist für alle Mütter/Väter, die die 
Entwicklung ihrer Kinder gut begleiten möchten, Aus-
tausch mit anderen Eltern sowie Impulse für den Fami-
lienalltag suchen. Die Kinder erhalten durch altersge-
mäße Aktivitäten (Spiele, Lieder, Bewegung, Kreatives) 
vielfältige Anregungen und wertvolle Sozialkontakte, die
für ihre Entwicklung förderlich sind. 

Übrigens: Auch Omas oder Opas mit ihren Enkel-
kindern sind herzlich willkommen.

Anmeldung ist möglich bei der keb Katholische 
Erwachsenenbildung Ulm-Alb-Donau, Olgastraße 137, 
89073 Ulm,  9206020 oder keb.ulm@drs.de

Bei Fragen können Sie sich in Verbindung setzen mit
Katholische Erwachsenenbildung: Martina Wallisch, 
 9206022, martina.wallisch@drs.de
EKP-Kursleiterin: Sibylle Rau-Staud, 
 3799816, billerau@web.de
Kirchengemeinde Mariä Himmelfahrt: Marianne 
Rudhard  383539, mue.rudhard@freenet.de

Familien-Bibeltag am 12. Oktober im Pfarrheim, 
Harthauser Straße 36

Herzliche Einladung
Zum Thema „Gott sah, dass es
gut war...?“ gibt es kreative,
spannende und altersentspre-
chende Workshops, die sich über
den Tag verteilen. Für leckere
Verpflegung wird gesorgt sein

09:30 Uhr: Ankommenskaffee
10:00 Uhr: Workshops Teil I
12:00 Uhr: Mittagessen
13:00 Uhr: Workshops Teil II
zwischendrin ein Kaffeepäusle
16:00 Uhr: Gemeinsamer Abschluss
Ende gegen 17 Uhr

Für unsere Planung bitten wir um Anmeldung bis 2.10., 
mit Angabe des Alters der Kinder und Anzahl der 
Personen, über das Pfarrbüro Mariä Himmelfahrt:
 9386390 oder mariaehimmelfahrt.ulm@drs.de

Wir freuen uns auf einen lebendigen Tag mit Ihnen und 
euch!

Pastoralteam der SE Ulmer Westen

Abschied von Vanessa Bilger
Das Berufspraktische Jahr von Frau Bilger ist viel zu 
schnell vergangen; Ende Juli mussten wir Abschied 
nehmen. Wir danken Frau Bilger sehr herzlich für ihr 
tatkräftiges Engagement in unseren Gemeinden! Es 
war eine große Bereicherung mit ihr zusammenzu-
arbeiten. Wir wünschen Frau Bilger von Herzen alles 
Gute und Gottes Segen für ihren weiteren Weg.

Für das Pastoralteam Sonja Breitweg

Fronleichnam, 20. Juni
Viele nutzten den bei uns freien Arbeitstag um beim 
Festgottesdienst dabei zu sein. Wegen der unsicheren 
Wetterprognose und des vom Regen noch feuchten 
Grases im Pfarrheimgarten, musste dieser in die 
Pfarrkirche verlegt werden. Die Prozession konnte 
verkürzt zum Clarissenhof stattfinden. Dort hatten die 
Mitarbeiter und Bewohner eine Station vorbereitet. 
Vielen Dank dafür. 

Traditionell fand anschließend das Gemeindefest, in 
diesem Jahr im Pfarrheimsaal, statt. Mit leckerem 
Fleisch und Würsten vom Grill und vom Küchenteam 
selbstgemachten Salaten, konnten sich die zahlreichen 
Besucher stärken. Bei Kaffee und einer großen Kuchen-
und Tortenauswahl ist das Fest am Nachmittag aus-
geklungen. Herzlichen Dank für die vielen Kuchen-
spenden und allen Helfern, die zum gelungenen Fest 
beigetragen haben. Der Überschuss aus Getränke-
verkauf und Spenden, wird wie in den Vorjahren für den
Unterhalt unseres Pfarrheims eingesetzt.

Michael Kaupper
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Kirche am Ort
Glutenfreie Hostien …
…. für jene, die an Zöliakie leiden, halten wir in den 
Sakristeien unserer Seelsorgeeinheit immer bereit.

Wer die Kommunion mit einer glutenfreien Hostie 
empfangen möchte, melde sich bitte einfach vor dem 
Gottesdienst in der jeweiligen Sakristei, damit die 
Hostie auf dem Altar bereit gelegt werden kann. Das 
macht uns keine Umstände!

Stefan Cammerer

Der Missionsarbeitskreis (MAK) berichtet:
Liebe Gemeindemitglieder,
seit nunmehr mehr als einem Jahr hat unsere Partner-
gemeinde Mavanga/Tansania einen neuen Pfarrer, 
Father Method Msanga. Unsere Missionsfreunde aus 
Düren durften ihn schon im Oktober 2018 bei einem 
Besuch kennenlernen. In der Adventsausgabe des 
Gemeindebriefes konnte ich kurz über den sehr po-
sitiven Eindruck berichten, den sie bei ihrem Besuch 
gewonnen hatten, dass eine Art Aufbruchstimmung in 
der Gemeinde herrsche. Hedi Becker, die Vorsitzende 
des Fördervereins St. Marien in Düren, verfasste einen 
ausführlichen Reisebericht. Dieser Reisebericht war 
Grundlage unseres Treffens mit Düren am 6. April in 
Mannheim. Mittlerweile hatte auch Father Msanga eine 
“Bestandsaufnahme“ vom Pfarrhaus, Gesundheitszen-
trum und Kindergarten erstellt, daraus folgend eine 
Liste von dringend notwendigen Sanierungsmaß-
nahmen. Sinn unseres Treffens war es, die anstehen-
den Maßnahmen noch besser miteinander abzustim-
men und die finanzielle Unterstützung gemeinsam zu 
gestalten. So haben wir beschlossen die dringende 
Pfarrhaussanierung (Termiten haben Dachstuhl zer-
fressen) mit 6.000 € (Düren 10.000 €) zu finanzieren, 
ebenso haben wir 2.000 € für den Kindergarten und 
2.000 € für das Gesundheitszentrum bereitgestellt. 
Durch diese Gelder soll der Kindergartenbeitrag für die 
Eltern gesenkt werden, damit mehr Kinder den Kinder-
garten besuchen können, und im Gesundheitszentrum 
soll die Ausbildung des Personals gefördert werden und
Medikamente beschafft werden.

Durch die Unterstützung unserer Arbeit im MAK mit 
Ihren Spenden, liebe Gemeindemitglieder, sind wir in 
der Lage unsere Partnergemeinde finanziell zu unter-
stützen. Dafür sind wir sehr dankbar und sagen allen 
Spendern ein herzliches „Vergelt’s Gott“!

Nachdem schon einige junge Erwachsene aus unserer 
Gemeinde für drei, sechs oder zwölf Monate in unserer 
Partnergemeinde mitgearbeitet haben in Schule und 
Kindergarten, würden wir uns freuen, wenn sich wieder 
junge Leute für so eine „Reise“ entscheiden könnten. 
Interessenten dürfen sich gerne bei uns melden und 
informieren.

Spendenkonto: Kath. Verwaltungszentrum Ulm
Stichwort „Mavanga“ oder „Petropolis“
IBAN: DE45 6305 0000 0000 1018 82

Für den Missionsarbeitskreis: Wolfgang Ilg

Krankenkommunion für Angehörige
In der letzten Sitzung des Priesterrates war dies ein 
ausführliches Thema. Auch der Wunsch des Bischofs 
ist es, dass alle ans Haus gebundene kranke oder alte 
Menschen von ihren an den Eucharistiefeiern teilneh-
menden Familienangehörigen die Kommunion in einer 
kleinen Feier zu Hause empfangen können. Melden Sie
sich, wenn Sie diesen besonderen Dienst übernehmen 
wollen, bei einem Seelsorger, der mit Ihnen das Verfah-
ren absprechen wird.

Selbstverständlich gibt es auch weiterhin die Möglich-
keit, zu besonderen Festen die Kommunion von 
Kommunionhelfern ins Haus gebracht zu bekommen. 
Wenn Sie dies wünschen, melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro.

Stefan Cammerer

Der Zölibat ...
     hat bis zu seiner letztendlichen Einführung im Kir-
chengesetz von 1917 durch die Jahrhunderte hindurch 
verschiedene Phasen durchlaufen in seiner Begrün-
dung und Lebensweise. Immer hat er aber auch zum 
Teil durchaus heftige Kritik erfahren. Heute steht er er-
neut auf dem Prüfstand, vor allem aufgrund des Prie-
stermangels, aber auch im Blick auf einen wahrhaftigen
Umgang mit dem biblischen Wort, und wegen der auch 
in dieser Frage immer stärker ins Bewusstsein treten-
den Frage nach den Menschenrechten.

In seinem neuen Buch „Zölibat –
16 Thesen“ geht Prof. Hubert Wolf,
ein aus unserer Diözese stammender
Münsteraner Kirchenhistoriker, den
vielen Fragen nach – und „räumt auf“.
Sein Buch erregt von manchen Seiten
auch heftigen Widerspruch. 

Wollen Sie sich selbst ein Bild machen über Sinnhaftig-
keit oder Bedeutungslosigkeit der Verpflichtung zum 
Zölibat, dann kommen Sie zur Buchvorstellung durch 
den Autor am 10. Dezember um 19:30 Uhr im Rupert-
Mayer-Haus (Heilig Geist), Neunkirchenweg 63.

Redaktionskreis Montagsbriefe
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Kirche an vielen Orten

FIRMUNG 2019
Nach einem halben Jahr Firmvorbereitung in Klein-
gruppen und Firmbrief, nach Auftakt- und Abschluss-
event und dem Firmwochenende auf der Marienburg in 
Niederalfingen, wurden am 04. Mai 2019 in unserer 
Seelsorgeeinheit insgesamt 30 Jugendliche durch 
Domkapitular Dr. Detlef Stäps gefirmt. 

Wir haben die Firmlinge gefragt, was sie von der Firm-
vorbereitung mitnehmen, was sie berührt und begeistert
hat. Das haben sie uns mitgeteilt:

„Wie schnell man Freunde finden kann.“

„Ich glaube jetzt mehr an Gott.“

„Dass man immer auf Gott vertrauen kann“

„Das Firm-Wochenende mit dem Gottesdienst am 
Feuer.“

„Dass man als Gruppe so viel erreichen kann.“

„Ich habe viele neue Menschen kennen gelernt, die 
mich als Christ verstehen und akzeptiert haben.“

„Die Gespräche mit dem Firmbegleiter in der 
kleinen Gruppe.“

„Mich mit Gott und dem Glauben zu beschäftigen.“

„Dass es super Menschen gibt, die hinter einem 
stehen“

Herzlichen Dank an alle, die durch ihre großartige Un-
terstützung diese Erfahrungen möglich gemacht haben!

Euch Gefirmten wünschen wir, dass die gemachten 
Erfahrungen noch lange nachwirken und euch für euren
Lebens- und Glaubensweg den Rücken stärken!

Sonja Breitweg mit Vorbereitungsteam

Kleider- und Nostalgiemarkt
der Sammelzentrale der Aktion
Hoffnung, Fockestraße 23/1,
Industriegebiet Süd, Laupheim.

Wir bieten an: ausgesuchte Einzelstücke aus alter Zeit 
und modische Kleidung von heute.

Verkauf: Freitag,    8.11. von 9:00 bis 18:00 Uhr,
Samstag, 9.11. von 9:00 bis 14:00 Uhr.

Der gesamte Erlös kommt Missionsprojekten zu Gute. 
Für das leibliche Wohl wird in bewährter Weise gesorgt.

Arbeitsgemeinschaft Missions- und Entwicklungshilfe
Missionsarbeitskreis Mariä Himmelfahrt Söflingen

Erstkommunion 2019

Die ersten Anfragen sind da: Wie ist das mit der 
Erstkommunion 2020?
Gerade erst die Erstkommunion 2019 abgeschlossen 
und ausgewertet, schlug das Konzeptionsteam Ende 
Juni schon die Brücke zum Kommunionweg 2020. 

Zunächst wichtige Erstinformationen: das Fest der 
Kommunion ist in Mariä Himmelfahrt am Sonntag 
19. April 2020. Allerdings sind Kinder und ihre Eltern 
eingeladen im Abendgottesdienst an Gründonnerstag, 
9. April 2020 mit der Gemeinde die Kommunion zu 
empfangen. Begonnen wird der Weg am Dienstag 
17. September 2019 im Gemeindehaus Heilig Geist, 
Neunkirchenweg 63 mit einer Ein- und Hinführung zur 
Kommunion: Warum sprechen wir von einem Weg der 
Kinder und(!) der Eltern, was liegt uns im Vorberei-
tungs- und Begleitteam am Herzen? Besonders möch-
ten wir Eltern ansprechen, die sich noch nicht sicher 
sind, ob ihr Kind diesen Weg mitgehen soll – sofern es 
ihn mitgehen will. Die Einladung dazu wurde Ende 
August versendet. 

Der erste verbindliche Elternabend für Eltern aus Mariä 
Himmelfahrt findet dann am Donnerstag 7. November 
2019 im Pfarrheim statt. Da erfolgt die Anmeldung mit 
der Abgabe des vorher zugesandten Anmeldeformulars 
sowie die Bezahlung des (längst nicht alle Kosten 
deckenden) Beitrags in Höhe € 40,-. Ebenso werden 
die Gruppen gebildet. Die Gruppentreffen beginnen 
Mitte Januar. Ein gemeinsamer Auftakt zum gegen-
seitigen Kennenlernen der Kinder (v.a. bei unterschied-
lichen Schulen) und der Gruppenleiter-/innen findet am 
Samstag 11. Januar 2020 nachmittags statt; abends 
werden die Kinder dann der Gemeinde im Gottesdienst 
vorgestellt. Es wird also ein paar andere bzw. teilweise 
neue Akzente auf diesem Weg geben. Die Eltern be-
kommen jedoch an den Elternabenden eine Broschüre, 
in der die wichtigsten Informationen und Termine 
zusammengefasst sind. 

Ein wichtiger Hinweis: Anmeldungen sind nur bis 
Mittwoch, 13. November 2019 möglich – informieren 
Sie sich also gegenseitig über diesen Termin.

Wir freuen uns auf den neuen gemeinsamen Weg mit 
Ihnen und den Kindern.

Das ehrenamtliche Konzeptionsteam
 mit Alfons Forster, Pastoralreferent
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Gottesdienste

GOTTESDIENSTE IN 
MARIÄ HIMMELFAHRT

SEPTEMBER BIS DEZEMBER
– soweit bei Redaktionsschluss

bekannt –

DIE WERKTAGSGOTTESDIENSTE 
IN DER SEELSORGEEINHEIT
(in der Regel Eucharistiefeier)

Dienstag 18:30 Uhr
Mariä Himmelfahrt

Donnerstag16:30 Uhr Eucharistie 
im Wechsel mit Wort-
Gottes-Feiern im 
Clarissenhof
18:30 Uhr Heilig Geist

Freitag 18:30 Uhr St. Elisabeth

Samstag 08:30 Uhr Klösterle, 
danach Beichtgelegenheit

Erster Mittwoch im Monat:
15:00 Uhr Klösterle,
danach Beichtgelegenheit

Vierter Mittwoch im Monat:
16:30 Uhr ASB-Seniorenheim

Vierter Donnerstag im Monat:
16:30 Uhr AWO-Seniorenheim

SCHÜLERGOTTESDIENSTE IN 
MARIÄ HIMMELFAHRT
immer mittwochs um 7:45 Uhr (nicht in
den Schulferien)

ROSENKRANZ IN DER KAPELLE 
ST. LEONHARD
Montag bis Samstag um 17:00 Uhr

BEICHTGELEGENHEIT:
Regelmäßig im Klösterle (s. unter 
Werktagsgottesdienste)
Weitere Termine: Vereinbarung über 
die Pfarrbüros Mariä Himmelfahrt, 
 0731 / 938 63 90 oder 
St. Elisabeth,  0731 / 37288.

DIE SONN- UND
FEIERTAGSGOTTESDIENSTE IN

MARIÄ HIMMELFAHRT

24. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 14. September
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 15. September
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde
09:30 Uhr Kindergottesdienst im 
Kindergarten St. Maria

25. Sonntag im Jahreskreis 
Caritassonntag
Samstag, 21. September
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum 
Caritassonntag mit Beteiligung 
unseres Sozialausschusses
Sonntag, 22. September
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
in der Christuskirche

26. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 28. September
18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 29. September
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde

27. Sonntag im Jahreskreis, 
Erntedank
Samstag, 5. Oktober
18:30 Uhr Eucharistiefeier
mit Erntedankaltar
Sonntag, 6. Oktober
Patrozinium der Portugiesischen 
Gemeinde „Hl. Franziskus von 
Assisi“
10:00 Uhr Eucharistiefeier 
der Portugiesischen
Gemeinde zum Patrozinium
„Hl. Franziskus v. Assisi“.
Im Anschluss an den
Gottesdienst findet eine 
kleine Prozession mit Tiersegnung und
ein Fest im Pfarrheim statt. 
09:30 Kindergottesdienst im Forsthaus

28. Sonntag im Jahreskreis,
Samstag, 12. Oktober
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 13. Oktober
kein Gottesdienst

29. Sonntag im Jahreskreis, 
Kirchweihfest in Söflingen
Samstag, 19. Oktober
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 20. Oktober
09:30 Uhr Festgottesdienst
mit dem Kirchenchor,
gemeinsam mit der
Portugiesischen Gemeinde
09:30 Uhr Kindergottesdienst im 
Kindergarten St. Maria, Beginn in der 
Kirche.
18:30 Uhr Rosenkranzandacht

30. Sonntag im Jahreskreis,
Weltmissionssonntag
Samstag, 26. Oktober
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 27. Oktober
09:30 Uhr Eucharistiefeier

Fest Allerheiligen
Freitag, 1. November
09:30 Uhr Eucharistiefeier
13:30 Uhr Rosenkranz
14:00 Uhr Andacht mit 
anschl. Gräberbesuch

Allerseelen und 
31. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 2. November
18:30 Uhr Eucharistiefeier zu Aller-
seelen für die Seelsorgeeinheit. 
Namentliches Gedenken aller 
Verstorbenen des Jahres unserer 
Seelsorgeeinheit.
Sonntag, 3. November
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde

32. Sonntag im Jahreskreis
St. Martin
Samstag, 9. November
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jugend-
gottesdienst mitgestaltet von der KJG. 
Im Anschluss daran findet der KJG 
Showabend im Pfarrheim statt.
Sonntag, 10. November
09:30 Kindergottesdienst in
der Kirche

Montag, 11. November
St. Martin-Feiern finden in
diesem Jahr im kleinen
Rahmen jeweils in den
Kindergärten statt.

33. Sonntag im Jahreskreis
Volkstrauertag, Diasporasonntag
Samstag, 16. November
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 17. November
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde

Christkönigssonntag
Samstag, 23. November
18:30 Uhr Eucharistiefeier. Im 
Gottesdienst wird der Tätigkeitsbericht
des Kirchengemeinderates verlesen.
Sonntag, 24. November
Gemeindefest
09:30 Uhr Eucharistiefeier mit 
Cantabile. Im Gottesdienst wird der 
Tätigkeitsbericht des Kirchengemein-
derates verlesen. Anschließend wird 
zum Gemeindefest ins Pfarrheim 
eingeladen.
09:30 Uhr Kindergottesdienst 
im Forsthaus, Beginn in der Kirche
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Taufen, Hochzeiten, Bestattungen
1. Advent
Samstag, 30. November
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 1. Dezember
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde

Ökumenischer Gedenkgottesdienst 
für verstorbene Bewohner 
Seniorenzentrum Clarissenhof: 
Donnerstag, 24. Okt. um 16:30 Uhr 

Eventuelle Änderungen bei den auf-
gelisteten Gottesdiensten werden im
14-tägig erscheinenden Kirchenblatt

und wöchentlichen Aushang im
Schaukasten veröffentlicht.

TAUFFEIERN IN
MARIÄ HIMMELFAHRT 

jeweils 14 Uhr

06. Oktober Anmeldeschluss 24.09.
03. November Anmeldeschluss 18.10.
01. Dezember Anmeldeschluss 19.11.
(oder in einem vereinbarten 
Gemeindegottesdienst)

Wir wünschen den neu getauften 
Gemeindemitgliedern viel Glück für 
ihre Zukunft

Jörg Christian Carlo Scheffold
Luisa Viktoria Fischer
Marlene Lisa Marek
Emilio Orlando Stichler 
Matheo Ferreira Goncalves
Fabian Klenk Sanchez-Valladares
Marie Luisa Göggelmann
Lorenz Joshua Haide
Jonah Friedrich Molinari
Amelie Glöggler
Maximilian Alexander Haselbeck 

Wir wünschen den jungen 
Ehepaaren Glück und Segen auf 
dem gemeinsamen Lebensweg

Melanie Brigitte und 
Christian Georg Reteaca

Eugenie und 
Thomas Josef Haselbeck

Wir wünschen den Verstorbenen 
Frieden in Gott

 Berta Janik
 Theresia Renz
 Astrid Eisele
 Elsa Häge
 Friedrich Hermann Knapp
 Hildegard Spießhofer
 Ottilie Kurz
 Johann Schmid
 Dragutin Felker
 Renate Lipowsky
 Comasio Cofano 
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Gott gab uns Atem, damit wir leben.
Er gab uns Augen, damit wir uns sehn.
Gott hat uns diese Erde gegeben,
dass wir auf ihr die Zeit bestehn.

Gott gab uns Ohren, damit wir hören.
Er gab uns Worte, dass wir verstehn.
Gott will nicht, dass wir die Erde zerstören.
Er schuf sie gut, er schuf sie schön.

Gott gab uns Hände, damit wir handeln.
Er gab uns Füße, dass wir fest stehn.
Gott will mit uns die Erde verwandeln.
Wir können neu ins Leben gehen.

(Eckart Bücken, GL 468)

 KIRCHE FÜR KINDER
Ankündigungen finden Sie auch auf Info-Blättern im
Schriftenstand, im Schaukasten, im Kirchenblatt und

in der Presse.

https://katholische-kirche-ulm.de/
https://katholische-kirche-ulm.de/
http://mh-soeflingen.de/index.php/seelsorge-ulmer-westen/73-uebersicht-seelsorge-uw/179-taufe-ulmer-westen
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aus unserer Gemeinde: Jugend,

Nach einiger Suche haben wir einen Raum für unsere 
Ministranten gefunden. Sie haben nun ihre Gruppen-
räume im Torbogen, ganz nahe bei der Kirche. Mit viel 
Engagement und Herzblut haben die Minis ihre Räume 
eingerichtet. Das Ergebnis kann sich sehen lassen: 
Gemütliche und praktikable Räume, genug Platz für 
Material und ehemalige Kinosessel zum „chillen“. Wir 
wünschen unseren Minis viele schöne (Gruppen-) 
Stunden in ihren Räumen!

Sonja Breitweg, Gemeindereferentin

Liebe Kinder und Jugendliche,
wir laden euch herzlich ein, bei der Sternsingeraktion 
2020 mitzumachen. Das erste Treffen für interessierte 
Kinder und Jugendliche zur Gruppenfindung und Aus-
gabe der Gewänder ist am Montag, den 9. Dezember 
von 18 bis 19:30 Uhr im Pfarrheim.

Die Gemeindemitglieder werden am 5. Januar besucht 
und der Segen in die Häuser gebracht. Das gemein-
same Pizzaessen findet am Mittag des 5. Januar statt, 
für einige Gruppen vielleicht als Abschluss, für einige 
als Snack zwischendurch. Der Gottesdienst findet am 
6. Januar statt

Alle genauen Termine und Uhrzeiten erhaltet ihr am 
9. Dezember.
Bei Fragen meldet euch gerne bei Tanja Raaf  01575-579246, 
Melitta Schwarz  86592, Kathrin Modsching  4920734 oder 
im Pfarrbüro  9386390

Krippenspiel 2019
Herzliche Einladung an alle Kinder im Grundschul-
alter, ganz besonders auch an die Kommunionkinder
2020, die Lust haben am Krippenspiel mitzumachen.
Wir treffen uns das erste Mal nach den Herbst-
ferien am Dienstag, den 5. November von 18:00 bis
19:00 Uhr im Pfarrheim, Harthauser Str. 36.
Wir freuen uns auf Euch.

Melitta Schwarz, Kathrin Modsching, Carmen Reichle
Kontakt: Melitta Schwarz, Harth. Straße 24  0731/386592

oder über das Pfarrbüro  0731/9386390

Angekommen im Sommer fühlt sich die KjG pudelwohl 
und lässt es so richtig krachen.

Mit dem Zeltlager landeten wir den ersten Volltreffer. 
Über 90 Kinder und Mitarbeiter trugen dazu bei, die 
schönste Woche des Jahres auf die Beine zu stellen. 
Das schlechte Wetter in den ersten Tagen wurde durch 
den Gottesdienst am Elternnachmittag weggesungen.

Wir freuen uns nun auf den Ganztagesausflug, der 
jedes Jahr eine Attraktion für die Kinder darstellt.

Auch die Gruppenstunden haben sich nach der langen 
Sommerpause wieder eingependelt und alles geht 
seinen gewohnten Weg.

Wir freuen uns über jeden jungen Neuzugang, der 
unsere Jugendgruppe erweitert. Die Zeiten unser 
Gruppenstunden kann man auf unserer Website 
www.kjg-soeflingen.de nachschauen.

Ihre PJL Fabio, Stefan, Nina, Luana und Yannik

… gibt es Engel wirklich?
Sowohl das Alte wie auch das Neue Testament spre-
chen an vielen Stellen von Engeln. Sie treten auf als 
Boten Gottes, die zu den Menschen in seinem Auftrag 
sprechen, und sie begleiten Menschen auf schwierigen 
Wegen. Die Geburtsgeschichte Jesu und die Erzählun-
gen von seiner Auferstehung sind ohne Engel kaum 
vorstellbar. Was wir in den Evangelien nicht finden, sind
Aussagen über das Aussehen der Engel. Zum Beispiel 
ist nicht von Flügeln die Rede. 

Engel definieren sich von ihren Aufgaben her: Sie stel-
len Kontakt mit Gott her. Sie machen den Menschen 
Mut – sowohl in der Geburtsgeschichte als auch bei der
Auferstehung Jesu sind ihre ersten Worte: „Fürchtet 
euch nicht“. Sie geben Orientierung und begleiten die 
Menschen. Und sie beschützen sie – daher die Rede 
von den Schutzengeln.
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Gemeindefest
Herzliche Einladung

Sonntag,
24. Nov.

9:30 Uhr Eucharistiefeier
und Kindergottesdienst,

musikalisch gestaltet von
anschließend Mittagessen, Kaffee und Programm

im Pfarrheim Harthauser Straße 36

https://www.kjg-soeflingen.de/
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Senioren und Familien
Zum Ökumenischen Seniorentag

am Donnerstag, 26. September laden wir Sie herzlich
ins K  ath. Pfarrheim, Harthauser Str. 36   ein.

Lassen Sie sich diesmal vom Thema überraschen.
Wir beginnen um 11:30 Uhr mit einem gemeinsamen
Mittagessen und beenden den Tag gegen 16:30 Uhr.
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro an,  9386390.

Liebe Seniorinnen und Senioren,

zu den Veranstaltungen des Mittwochs-
treffs jeweils am 2. Mittwoch im Monat
ab 14:30 Uhr mit verschiedenem Pro-
gramm sowie Kaffee und Kuchen laden
wir Sie ganz herzlich ins Pfarrheim ein.

Zum Kaffeetreff, der in der Regel am 4. Dienstag im 
Monat ab 14:30 Uhr im Clarissenhof stattfindet, sind 
Sie ebenfalls gerne willkommen.
Ein Flyer mit den aktuellen Terminen liegt am 
Schriftenstand in der Kirche aus.

Ihr Mittwochstreff-Team

besuchen – begegnen – begleiten

Ältere und kranke Menschen in unserem Stadtteil füh-
len sich oft einsam. Ehrenamtliche Frauen und Männer 
machen Besuche, führen Gespräche, gehen mit 
spazieren und gestalten die Freizeit mit den Besuchten.

Kontakttelefon und Besuchsvermittlung 0151 12909053
(dienstags und donnerstags 14:00 bis 16:00 Uhr).

Alkoholprobleme?
Hilfe zur Selbsthilfe
www.kreuzbund.de

Seit 1975 ist der Kreuzbund im Diözesanverband 
Rottenburg-Stuttgart.

Der Kreuzbund e.V. ist ein Selbsthilfeverband für Sucht-
kranke und Angehörige. Es gibt Gruppen, in denen sich 
Betroffene und Angehörige regelmäßig treffen, um mit-
einander zu reden. Für den vertrauensvollen Umgang 
ist die Verschwiegenheit nach außen wichtig. 

„? Sucht ? – Nur Du allein schaffst es, aber Du schaffst 
es nicht allein.“

https://www.kreuzbund.de

Frauen-Seminar Söflingen
Wir laden Sie zu unseren Veranstaltungen
herzlich ein. Sie finden regelmäßig von
9 bis 11 Uhr im Pfarrheim, 
Harthauser Straße 36, statt.

Mittwoch
11. Sept.

Geschwister – 
Immer ein spannendes Thema
Referentin: Claudia Weissinger-Sonntag

Mittwoch
16. Okt.

Vorsicht Gift 
Referent: Prof. Holger Barth, Uni Ulm

Mittwoch
13. Nov.

Energiesparen im Haushalt
Referentin:  Theresa Volk,

Regionale Energieagentur Ulm

Mittwoch
11. Dez.

Heiteres und Besinnliches zur 
Weihnachtszeit
Referentinnen: 

Das Team des Frauenseminars

Wir freuen uns auf Sie!
Das Team des Frauen-Seminars: Ursula Kraus, Sigrid Naser,

Marie-Luise Walter, Gertrud Zeiler

Zum 300. Geburtstag:
Franz Martin Kuen und die Klosterbibliothek Wiblingen
Termin: Samstag, 12. Oktober, 15:00 bis 16:30 Uhr
Ort: Kloster Wiblingen, Schloßstr. 38
Referent/in: Dr. Oliver Schütz, Theologe und Historiker, 

Leiter der keb Ulm-Alb-Donau
Kosten: 8 Euro (Eintritt und Führung)
Veranstalter: keb Katholische Erwachsenenbildung Ulm-

Alb-Donau in Zusammenarbeit mit der KEB 
Neu-Ulm

Anmeldung: keb Katholische Erwachsenenbildung Ulm

Der Rokokosaal der Wiblinger Klosterbibliothek ist ein 
Gesamtkunstwerk. Das Deckengemälde sticht dabei 
besonders heraus. Es wurde 1744 vom Weißenhorner 
Künstler Franz Martin Kuen geschaffen, der vor 300 
Jahren geboren wurde. Er präsentiert die Weisheit als 
Vermählung geistlicher und weltlicher Wissenschaft. 
Doch auch die Versuchungen, die Wissen und Erkennt-
nis mit sich bringen, werden eindrucksvoll in Szene ge-
setzt. Eine Führung zum Entdecken des Werks, seines 
Künstlers und seiner Botschaft.
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Seelsorgeeinheit
Einladungen aus dem Dekanat (Auswahl).

Dienstag, 24.09., 19:30 Uhr, 
Nikolauskapelle, Neue Str. 102, Ulm
Ignatianische Impulse mit Chor: 
„Jesus spürbar als den Sohn verkosten“

Ignatius von Loyola (1491-1556) überwand eine schwe-
re Lebenskrise durch eine Vision zur Dreifaltigkeit. 
Besonders in der Eucharistie war der Gründer des 
Jesuitenordens in Resonanz mit dem Dreifaltigen, als 
Ort von Besinnung und Ergriffenheit, Geborgenheit und 
Erhebung, Sammlung und Sendung. Dekanatsreferent 
Dr. Wolfgang Steffel spricht über die Eucharistie als 
Einigung des Menschen mit Christus im Raum von 
Vater und Geist. Die „action spurensuche“ aus 
Ellwangen singt mehrstimmige Lieder aus ihrem 
eigenen Repertoire.

Donnerstag, 03.10., 7:15 bis 20:00 Uhr,
Exkursion nach Dillingen an der Donau,
Abfahrt in Wiblingen mit Zustiegen in Neu-Ulm, 
Ulm-Oststadt, Böfingen und Langenau
„Himmelshallen, Sinnensäle“:

Stadtführung auf den Spuren der Jesuiten mit Studien-
kirche sowie Kolleg mit Goldenem Saal, ein Besuch des
Stadt- und Hochstiftmuseums sowie der acht Kilometer 
von Dillingen entfernten Immaculata-Kapelle in Echen-
brunn, die den Jesuiten als Ort des Aufatmens diente. 
Die zahlreichen Kirchen brachten Dillingen den Ehren-
titel "Schwäbisches Rom" ein. 
Leitung: Dr. Wolfgang Steffel. Kosten: 30,- Euro für 
Busfahrt mit zweitem Frühstück, Führungen und 
Eintritte, sonstige Verpflegung auf eigene Rechnung.

Freitag, 18.10., 18:00 Uhr, 
Pflugbrauerei, Wirtsgasse 7, Hörvelsingen
„Gebrauchter Pflug blinkt, stehend Wasser stinkt“: 
Brauereiführung

Ackerbau und Braukunst werden von Dr. Wolfgang 
Steffel als Sinnbilder des Glaubens entfaltet. Dabei 
spielt der Pflug eine besondere Rolle, der in der Bibel 
als Symbol von Entschiedenheit, Umkehr, Hingabe und 
nicht zuletzt Friedens gilt: Schwerter zu Pflugscharen! 
Braumeister Georg Walcher führt mit seinen Mitarbei-
tern durch die Brauerei. Dazu kommt ein zünftiges 
Vesper. 

Dienstag, 19.11., 19:00 Uhr, 
Steinhaussaal, Neue Str. 102, Ulm
Wie Philosophie den Glauben öffnen und wie sie 
ihn zerstören kann: Heideggers „Sein und Zeit“ in 
theologischer Betrachtung

Wolfgang Steffel tritt in ein Gespräch mit dem Philoso-
phen Martin Heidegger. Dessen Hauptwerk „Sein und 
Zeit“ ist eigentlich keine Bestimmung von Sein und Zeit 
an sich, sondern eine Bestimmung desjenigen „Seins“, 
das sich überhaupt Gedanken über Sein und Zeit 
machen kann: der Mensch, das Dasein, das „Sein zum 
Tode“. Klaus Hendel gibt poetische Einwürfe.

Olgastraße 137, 89077 Ulm
 0731/9206010, 
Mail: dekanat.eu@drs.de 
http://www.dekanat-eu.de/

Ökumenischer Einschulungs-Gottesdienst der 
Meinloh-Grundschule
Montag, 16. September, 9:15 Uhr in Mariä-Himmelfahrt

Ökumenischer Gottesdienst
Sonntag, 22. September, 10:00 Uhr 
in der Christuskirche

Ökumenischer Seniorentag
Donnerstag, 26. September, 11:30 bis 16:30 Uhr
im Pfarrheim, Harthauser Straße 36

Ökumenischer Gedenkgottesdienst 
für verstorbene Bewohner
Donnerstag, 24. Oktober 16:30 Uhr 
im Seniorenzentrum Clarissenhof

Abendstern
Sonntag, 27. Oktober, 19:00 Uhr Martin-Luther-Kirche
Thema: „Älter werden“

Sitzen in der Stille, Kontemplation
im Jörg-Syrlin-Haus, Raum E1, jeweils donnerstags, 
außer Ferien, 19:00 bis 20:30 Uhr
Info: Gabriele Epple,  384841

Meditativer Tanz, im Jörg-Syrlin-Haus, Söflingen 
jeweils von 19:30 bis 21:00 Uhr am Donnerstag, 
19.9., 26.9., 24.10., 7.11., 28.11. und 12.12.
Tanzleiterin: Ute von Oelhafen,  387935

Herzliche Einladung!

Die kulturelle Blüte des Wengenstifts unter den 
Brüdern Kuen aus Weißenhorn
Termin: Donnerstag, 24. Oktober 2019, 19:30 Uhr
Ort: Ulm, St. Michael zu den Wengen, 

Wengengasse 8
Referent/in: Dr. Matthias Kunze, Museumsleiter, 

Weißenhorn
Dr. Ulrich Scheinhammer-Schmid, 
Gymnasiallehrer, Weißenhorn
Andreas Weil, Kirchenmusiker, Ulm

Kosten: Eintritt frei
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde St. Michael zu 

den Wengen und Katholische Erwachsenenbildung 
Ulm in Zusammenarbeit mit dem Heimatmuseum 
Weißenhorn und der KEB Neu-Ulm

Die Geschichte des Augustinerchorherrenstifts zu den 
Wengen in Ulm ist im 18. Jahrhundert eng mit der Fa-
milie Kuen aus Weißenhorn verbunden. Ab 1754 führte 
Franz Josef Kuen das Kloster, als Propst Michael III. 
Sein Bruder, der Maler Franz Martin Kuen (1719 bis 
1771) hüllte ab ca. 1741 die Kirche in das prunkvolle 
Gewand des Rokoko. Anlässlich des 300. Geburtstags
des Künstlers werden Dr. Matthias Kunze und 
Dr. Ulrich Scheinhammer-Schmid einen Rückblick auf 
diese bedeutende Epoche des Wengenstifts geben. 
Dabei wird besonders der verlorene Freskenzyklus in 
Erinnerung gerufen, der in Form von Farbdias aus dem 
Jahre 1943 detailliert dokumentiert ist.
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Ökumenischer Gottesdienst am 30. Juni
„Schöpfung bewahren“, darum ging es im Ökumeni-
schen Gottesdienst, der aus zeitlichen Gründen nicht im
Meinloh-Forum sondern in der Kirche gefeiert worden 
ist.

Dazu hat der vorbereitende Arbeitskreis jene eingela-
den, die Aktionen zum Thema durchführen: 
Zwei Schülerinnen vertraten die Aktion „Fridays for 
Future“; Isabelle berichtete für „Plant for the Planet“, 
Verkauf von Schokolade für das Pflanzen von Bäumen. 
Frau Kleber vom Kindergarten St. Maria erzählte mit 
den Kindern von der Anlage eines Hochbeets durch die 
„72-Stunden-Aktion“, vorgestellt von Cora. 
Auch die Kinderkirche, die Kleinen, legten im Pfarrhaus-
garten Samen in kleine Töpfchen. Alle Teilnehmenden 
konnten umweltschonende Tipps aufschreiben und 
damit ihre Verantwortung ausdrücken, denn „Gott will 
nicht, (dass wir) diese Erde zerstören, er schuf sie gut, 
er schuf sie schön“, GL 468. 

Die Chöre von der Christus-Kirchengemeinde und 
Mariä Himmelfahrt mit ihren Leiterinnen Dech und 
Mezger, Herr Gmeiner an der Orgel, gestalteten die 
Feier mit.

Pfarrerin Barthelmeß und Pfarrer Cammerer leiteten 
den Gottesdienst; die portugiesisch-sprachige Gemein-
de war vertreten durch Pater Ivo. Die Kollekte über 
325,68 € ging an Umweltprojekte der Jugendlichen in 
beiden Gemeinden je zur Hälfte. Im Anschluss gab es 
vor der Kirche bei strahlendem Sonnenschein Getränke
und Zopfbrot.

Allen Vorbereitenden, Mitgestaltenden, Teilnehmenden 
und Helfern gilt ein herzlicher Dank.

Christine Lange

Zur ökumenischen Sommerbegegnung
trafen sich die Kirchengemeinderäte von Christuskirche 
und Mariä Himmelfahrt am 24. Juli . Mit Münsterpfarrer 
Schaal-Ahlers wollten wir die verborgenen Kammern 
in den Chortürmen des Ulmer Münsters entdecken 
und dem Münster aufs Dach steigen. 

Über enge Wendeltreppen erreichten wir bei hochsom-
merlichen Temperaturen das Paradiesfenster, durch 
welches wir einen Blick in den mächtigen Kirchenraum 
werfen durften. Von hier oben wirkt der Kirchenraum 
noch großartiger. Auf dem Dachboden bestaunten wir 
die Stahlkonstruktion, die die Holzbohlen trägt, und eine
Bauhütte, als kleines Museum eingerichtet, mit ver-
schiedenen Gewerken ehemaliger Münsterbaumeister. 
Durch eine Dachluke stiegen wir auf das südliche 
Münsterdach und bestaunten beim Entlangwandeln in 
unmittelbarer Nähe die verschiedenen Wasserspeier 
und das Wahrzeichen Ulms, den Spatz. Über verschie-
dene Schatzkammern erreichten wir den Ost-Turm und 
beendeten mit dieser Perspektive auf Ulm unsere Tour. 

Der gemütliche Ausklang und reger Austausch über 
ökumenische und weltliche Themen fand in einem 
Restaurant in der Innenstadt statt.

Christa Haas, für den ökumenischen Arbeitskreis
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www.katzenhilfe-ulm.de
https://tierheim-ulm.de
https://www.bund.net

„Besonderen Dank verdienen die, welche mit Nachdruck
darum  ringen,  die  dramatischen  Folgen  der  Umwelt-
zerstörung im Leben der Ärmsten der Welt zu lösen. Die
jungen Menschen verlangen von uns eine Veränderung.
Sie  fragen sich,  wie  es  möglich  ist,  den Aufbau einer
besseren Zukunft anzustreben, ohne an die Umweltkrise
und an die Leiden der Ausgeschlossenen zu denken.“ 

(aus: Enzyklika LAUDATO SI, Papst Franziskus, 2015)

https://www.bund.net/
https://tierheim-ulm.de/
http://www.katzenhilfe-ulm.de/
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Das Pfarrbüro ist geschlossen:
Montag ganztägig,
Mittwoch- und Freitagnachmittag
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Eine Bitte an Sie:
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Für das Kontakte-Team      Christine Lange

Altpapiersammlungen in
unserer Gemeinde:

21. Sept.: Missions-AK
19. Okt.: KJG Söflingen

Finde den Raum,
deinen Traum zu entfalten!

Finde die Kraft,
deine Welt zu gestalten!

Augen, die Recht und Unrecht sehn;
Ohren, die laut und leis verstehn,

Füße, die neue Wege gehen;
Hände, die Hände halten.

(Claudia Mitscha-Eibl)

Ein Überweisungsträger für die Caritas-
sammlung liegt dieser Ausgabe bei.

http://mh-soeflingen.de/index.php/gemeindebrief-kontakte
http://mh-soeflingen.de/index.php/gemeindebrief-kontakte/52-mariae-himmelfahrt/gemeindebrief/235-kontaktformular-gemeindebrief
https://www.caritas.de/magazin/kampagne/sozial-braucht-digital
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Kontakte
Mariä Himmelfahrt Ulm-Söflingen

„... machet dem Herrn die Wege bereit!“
„Wir sagen euch an, den lieben Advent … wir sagen 
Euch  an  eine  heilige  Zeit,  machet  dem Herrn  die 
Wege bereit!“ – so singen wir immer wieder in den 
Tagen des Advents. Was sich – zunächst jedenfalls 
–  so lieblich  anhört  und damit  gut  in  die  vorweih­
nachtliche Stimmungslage mit Gebäck und Punsch 
hineinpasst, entpuppt sich bei genauerem Hinsehen 
und  Hinhören  als  anspruchsvolle,  wirklich  advent­
liche Vorbereitung auf Weihnachten, und mehr noch: 
Wegbereitung  ist  Vorbereitung  auf  den  Herrn,  der 
wiederkommt in Herrlichkeit am Ende aller Zeit. Da 
können wir  schon den Anbruch  des Gottesreiches 
erahnen.

Dem  Herrn  die  Wege  zu  bereiten,  das  ist  immer 
schon  und  immer  wieder  das  große  Thema  der 
Propheten.  In  der  Adventszeit  sind  aufrüttelnde 
Worte  der  Propheten  für  die  Sonntagslesungen 
ausgewählt, allen voran die Botschaft aus dem Buch 
Jesaja. Johannes der Täufer, der für uns Christen an 
der Schwelle vom Alten zum Neuen Testament steht, 
ruft  die  Menschen  zur  Umkehr  und zur  Taufe  zur 
Vergebung der Sünden. In seinem Wirken sieht der 
Evangelist Lukas erfüllt, was im Buch der Reden des 
Propheten Jesaja steht: 

Eine Stimme ruft in der Wüste: Bereitet dem Herrn  
den Weg! Ebnet ihm die Straßen! Jede Schlucht soll  
aufgefüllt  werden,  jeder  Berg  und  Hügel  sich  
senken.  Was krumm ist,  soll  gerade werden,  was  
uneben ist, soll zum ebenen Weg werden. Und alle  
Menschen  werden  das  Heil  sehen,  das  von  Gott  
kommt. (Lk 3,1-6)

Gott soll ungehindert kommen können, denn Gott ist 
es, der das Schicksal seines Volkes wenden kann. 
So ist Jesaja ebenso überzeugt wie auch Johannes 
der Täufer: Gott will kommen, aber es gibt zu viele 
Hindernisse. Viele, zu viele Hindernisse gibt es auch 
heute noch!

Das  erste  Hindernis  sehe  ich  darin,  dass  wir  uns 
vom vorweihnachtlichen süßlichen Gesülze von den 
„Glocken, die süßer nie klingen“, von „Jingle Bells“ 
und  „Stille  Nacht“  und  ähnlichem einlullen  lassen. 
Für  ein  solches Treiben kann ich den Begriff  „Ad­
vent“ nicht verwenden. Das ist wirklich ein Hindernis 
für Gottes Eingreifen in unsere Welt.

Damit verschließe ich ihm den rettenden Zutritt in 
unsere Welt. Dabei wäre sein rettendes Handeln 
doch so wichtig!

Welche Hindernisse stehen Gott im Weg, um in 
unserem Leben rettend eingreifen zu können? 

Gerade in unserer Gesellschaft, in der die Armen 
immer  ärmer  und  die  Reichen  immer  reicher 
werden, gilt es, Ungerechtigkeiten als Hindernis­
se zu erkennen und aus dem Weg zu räumen.

Wenn wir Gott den Weg bereiten, dann geht das 
nicht auf „krummen Touren“ und nicht auf Kosten 
anderer.  Hindernisse  werden  dort  beseitigt, 
Schluchten werden dort  aufgefüllt,  wo wir  Men­
schen aufrichten, ihnen mit Rat und Tat beistehen 
und sie aus Resignation und Depression heraus­
holen. Hindernisse werden dort beseitigt, wo wir 
zu uns selbst kommen, wo wir in der Stille unsere 
tiefe Sehnsucht nach Heil und Leben spüren kön­
nen und sie nicht mit oberflächlichen Vergnügun­
gen  zudecken.  Geben  wir  unserer  Sehnsucht 
nach  dem Kommen des  Herrn  Raum! Machen 
wir ihm die Wege bereit.

Eine gesegnete Adventszeit und ein gesegnetes 
Weihnachtsfest wünscht Ihnen Ihr 

Josef Miller

Gottes Wirken in unserer Zeit wünschen 
Ihnen alle Mitglieder des Pastoralteams



aus unserer Gemeinde
Tätigkeitsbericht des Kirchengemeinderates 2019
Liebe Gemeindemitglieder,
auch nach der seit 1. März 2019 gültigen Neufassung der 
Kirchengemeindeordnung, hat der Kirchengemeinderat 
einen Tätigkeitsbericht abzugeben. Gerne nutzen wir tra­
ditionell die Gottesdienste am letzten Sonntag im Jahres­
kreis, um Sie über unsere Arbeit und Beschlüsse zu infor­
mieren. Zum Nachlesen wird der Bericht im Gemeindebrief 
Kontakte und auf unserer Homepage veröffentlicht.

Über Ihre Rückmeldungen, Fragen und Anregungen zu 
unserer Arbeit freuen wir uns sehr. Bitte kommen Sie dazu 
einfach auf ein Mitglied des Kirchengemeinderates zu.

Im Frühjahr konnten wir Dank Entgegenkommens der por­
tugiesischen Gemeinde den Ministranten einen eigenen 
Gruppenraum im Klostertorbogen bei der Klingensteiner 
Straße zur Verfügung stellen. Bei einem Tag der offenen 
Tür im April haben die Ministranten den von diesen selbst 
eingerichteten Raum der Gemeinde vorgestellt.

Die jahrelange Planung der Sanierung unseres Kinder­
gartens Mariengarten am Roten Berg konnte mit Unter­
stützung des Kath. Verwaltungszentrums erfolgreich ab­
geschlossen werden. Noch fehlt der für März 2020 
erwartete Beschluss des Ulmer Gemeinderats zur 70 %-
Förderung. Aktuell gehen wir von einem Baubeginn im 
September nächsten Jahres aus. Während der Bauzeit 
werden die ca. 25 Kinder mit den Erzieherinnen im 
Pfarrheim unterkommen und dort den kleinen Saal und 
das Heimstüble nutzen. Auch wenn in der Bauphase bei 
der Nutzung des Pfarrheims durch Gruppen unserer Ge­
meinde Einschränkungen und Kompromisse erforderlich 
sind, halten wir diese Lösung aufgrund der überschau­
baren Zeit für vertretbar und vermeiden, dass die Kinder in 
Container unterkommen müssen. Die Sanierungsdauer ist 
noch nicht endgültig ermittelt – wir gehen von ca. 
3 Monaten, bis Mitte/Ende November 2020, aus. 

Intensive Diskussionen und Verhandlungen mit Vertretern 
der Diözese und auf Ebene der Gesamtkirchengemeinde, 
haben wir wegen der seit 2009 im Gebäudeentwicklungs­
plan aufgenommenen Sanierung unseres Pfarrheims ge­
führt. Für ca. 320.000 € wurde bereits 2016 das Dach neu 
abgedichtet, ein weiterer Fluchtweg geschaffen und die 
Fenster im Saal erneuert. Nun ist Strategie der Diözese in 
den Kirchengemeinden ein Rückbau der Flächen durchzu­
setzen. Damit soll in der Zukunft die finanzielle Belastung 
für den Unterhalt von Gemeindehäusern bei zurückgehen­
den Katholikenzahlen und geringeren Kirchensteuerein­
nahmen sichergestellt werden. Für uns würde das den 
Abriss und Neubau des Pfarrheims bedeuten. Die Nutz­
fläche des Neubaus wäre nur ca. ½ so groß wie bisher. 

Auch wenn uns die Kristallkugel fehlt um vorherzusehen, 
wie sich bei uns das Gemeindeleben, das ehrenamtliche 
Engagement und die Katholikenzahlen entwickeln, hat sich 
der Kirchengemeinderat bereits 2018 einstimmig für die 
weitere Sanierung und Schaffung eines barrierefreien 
Zugangs, entschieden. Wichtig war uns dabei sicher­
zustellen, dass für die Gruppen der Gemeinde, für Ver­
anstaltungen, das Ferienheim usw. ein genügendes 
Raumangebot besteht. Auch innerhalb der Seelsorge­
einheit gibt es nach dem Neubau des Rupert-Mayer-Haus 
und des Roncalli-Haus nur unser Pfarrheim, das Platz für 
größere Veranstaltungen bietet. 

Wir sind uns bewusst, dass wir mit dieser Entscheidung 
gegebenenfalls nachfolgende Generationen belasten – 
aber die Söflinger waren schon immer sehr kreativ und mit 
dem Neubaugebiet Kohlplatte rechnen wir nicht mit einem 
deutlichen Rückgang der Katholikenzahlen. 

Klar ist zwischenzeitlich, dass von der Diözese mit keiner 
finanziellen Unterstützung zu rechnen ist. Aktuell über­
arbeiten wir die Sanierungspläne um die Gesamtkirchen­
gemeinde von der Notwendigkeit zu überzeugen. Unser 
Kostenanteil wird mind. 20 % betragen und könnte bei 
ca. 200.000 € liegen – verbunden mit dem Risiko einer 
Altbausanierung. Ziel ist die Umsetzung 2021.

Aufgrund dieser Größenordnung und des Gebäudeunter­
halts in der Zukunft, bitten wir Sie um Ihre Meinung, gerne 
persönlich oder schriftlich an ein Mitglied des KGR oder 
über das Pfarrbüro. Vielen Dank dafür.

Das Haushaltsjahr 2018 der Kirchengemeinde konnte mit 
einem Überschuss von ca. 41.400 € abgeschlossen wer­
den. Der Überschuss wurde der allgemeinen Rücklage 
zugeführt. Unser 20 % Anteil an der nun abgerechneten 
Dachsanierung des Pfarrheims im Jahr 2016 in Höhe von 
48.510 € wurde der Rücklage entnommen.

An unserem Klausurwochenende haben wir uns u.a., auch 
als Vorbereitung zur KGR-Wahl am 22. März 2020, mit der 
gabenorientierten Gemeindearbeit beschäftigt. Jeder 
Mensch trägt von Gott gegebene Gaben und Talente in 
sich. Das Motto der Wahl lautet „Wie sieht`s aus?“. Bitte 
kommen Sie auf uns zu, wenn Sie im KGR das Gemeinde­
leben aktiv mitgestalten und kandidieren oder jemanden 
dazu vorschlagen möchten. Ein Wahlausschuss unter der 
Leitung von Dieter Lorenz wurde eingerichtet.

Wichtig waren uns auch im vergangenen Jahr der Aus­
tausch und die Kontakte zur ev. Christuskirchengemeinde. 
Tradition haben die drei ökumenischen Gottesdienste und 
Seniorentage. Der Gottesdienst im Meinlohforum, in 
diesem Jahr in unserer Kirche, stand unter dem Motto 
„Bewahrung der Schöpfung“. In einer gemeinsamen 
Sitzung der Kirchengemeinderäte hatten wir zu den 
Missbrauchsfällen in der kath. Kirche Frau Dr. Monika 
Stolz, Vorsitzende der Kommission sexueller Missbrauch 
unserer Diözese, zu Gast. Die ökum. Sommerbegegnung 
führte uns auf das Dach des Ulmer Münsters. Die 
Friedenslichtaktion der Pfadfinder im letzten Advent fand 
erstmals in der Christuskirche statt. Das Motto lautete 
„Frieden braucht Vielfalt – zusammen für eine tolerante 
Gesellschaft“. Auch heute ein sehr aktuelles Thema.

Großer Andrang herrschte wieder beim von Rebecca 
Bullinger und Dominik Groll routiniert vorbereiteten und 
durchgeführten Ferienheim, mit 185 Kindern/Jugendlichen 
und 46 Betreuern. Bestens versorgt wurden die Jugend­
lichen vom eingespielten Küchenteam mit langjährigen 
und erstmals helfenden Frauen unserer Gemeinde.

Nach den positiven Rückmeldungen im letzten Kindergar­
tenjahr, haben wir beschlossen nochmals eine FSJ-Stelle 
aus Mitteln der Bernard-Glöckler-Stiftung zu finanzieren.

Positive Meldungen hat der Missionsarbeitskreis aus 
Mavanga erhalten. Der neue Pfarrer Father Msanga ist 
sehr aktiv und motiviert die Gemeinde zu verschiedenen 
Projekten. Aus den eingegangenen Spenden hat deshalb 
der KGR für die Pfarrhaussanierung, das Gesundheits­
zentrum und zur Senkung der Elternbeiträge für den 
Kindergarten, eine Zuwendung von 10.000 € beschlossen.
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aus unserer Gemeinde
Zum 1. April übernahm Frau Lea Mezger die Leitung des 
Kirchenchors. Nach fast 25 Jahren erfolgreicher Vor­
standstätigkeit hat Herbert Pickl bei der Chorversammlung 
nicht wieder kandidiert. Als sein Nachfolger wurde Gert 
Kirchmaier gewählt. 

Wegen der Mehrkosten hat der KGR das neue Kirchen­
magazin „Grüß Gott in Ulm“ der Gesamtkirchengemeinde 
abgelehnt und die Beibehaltung des bisherigen Kirchen­
blattes mit einer aktuellen Terminübersicht aller Kirchen­
gemeinden, durchaus auch mit einem neuen Layout, 
befürwortet. 

Die Neugestaltung der Internetseite der Kirchengemeinde 
haben wir, auch aus rechtlichen Gründen, in Auftrag gege­
ben. Die neue Homepage wird demnächst online gehen.

Rechtzeitig vor dem Advent wurde mit Unterstützung des 
Handels- u. Gewerbevereins Söflingen die Beleuchtung an 
der St. Leonhardskapelle instand gesetzt. 

Sehr herzlich danken wir allen, die die Gemeindearbeit 
unterstützen, aktiv selbst, mit Zuwendungen und ihrem 
Gebet! Gemeinde lebt von der Unterstützung und dem 
Mitdenken aller. 

Am Ende des Rechenschaftsberichts lade ich Sie ganz 
herzlich zum Gemeindefest ins Pfarrheim mit leckerem 
Mittagessen ein und schließe mit Blick auf die Wahl im 
nächsten Frühjahr mit dem Motto  „Wie sieht's aus?“.

Michael Kaupper, 2. Vorsitzender Kirchengemeinderat

Verlesen zum Gemeindefest am 23./24. November 2019

Adventliches Konzert
Am 3. Advent, Sonntag, 15. Dez. um 
17:00 Uhr, gestalten wir in unserer 
Kirche ein Adventliches Konzert.

Dazu laden wir alle Gemeindemitglie­
der mit Freunden und Bekannten 

ganz herzlich ein. Statt eines Eintrittsgeldes bitten wir 
um eine Spende zur Finanzierung von Projekten in 
unseren Partnergemeinden in Tansania und Brasilien. 
Nach der Veranstaltung bieten wir noch in der Kirche 
Glühwein an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Für den Missionsarbeitskreis Wolfgang Ilg

Abendlob der KJG Söflingen mit Ministranten 
und Pfadfindern.
Am Sonntag, 8. Dezember 
und 22. Dezember, jeweils 
um 19 Uhr in St. Leonhard.
Die Jugendlichen laden herzlich ein.

Kirchengemeinderatswahl 2020
Wie sieht's aus?

So lautet das Motto zur Kirchengemeinderatswahl 2020 
in unserer Diözese Rottenburg-Stuttgart. Der amtieren­
de Kirchengemeinderat hat einen Wahlausschuss zur 
Vorbereitung und Durchführung dieser Wahl berufen. 
Mitglieder sind: Dieter Lorenz (Vorsitzender), Wolfgang 
Ilg (Stellvertreter), Marianne Rudhard (Schriftführerin), 
Ulla Lorenz(Beisitzerin), Herbert Pickl (Beisitzer). 

Wahltermin ist der 21. und 22. März 2020. 
Alle Wahlberechtigten erhalten die Wahlunterlagen 
rechtzeitig zugestellt, so dass sie von zu Hause aus 
per Briefwahl wählen können. Wer seine Stimmen im 
Wahllokal abgeben möchte, hat folgende Möglichkeiten:

21. März 2020, 17:30 – 20:00 Uhr

22. März 2020, 09:00 – 11:30 Uhr

jeweils im Forsthaus neben der Kirche, Klosterhof 23a.

Wahlberechtigt sind alle Mitglieder unserer Kirchenge­
meinde, die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet 
haben und in unserer Gemeinde seit mindestens drei 
Monaten ihren Wohnsitz haben. Wählbar sind alle voll­
jährigen wahlberechtigten Kirchengemeindemitglieder. 
Kandidieren können in unserer Gemeinde auch Mit­
glieder anderer Kirchengemeinden. Eine Kandidatur ist 
nur in einer Kirchengemeinde möglich.

Wie sieht's aus? 

Haben Sie Lust, sich als Kandidat/Kandidatin aufstellen 
zu lassen und zusammen mit dem KGR nach vorne zu 
schauen, die Zukunft der Kirche vor Ort in den Blick zu 
nehmen und unser vielfältiges Gemeindeleben mit­
zugestalten? 

In einem persönlichen Gespräch mit einem KGR-
Mitglied oder einem Mitglied des Wahlausschusses 
können Sie gerne anstehende Fragen erörtern und sich 
informieren oder Sie besuchen die Internet-Seite 
zur Wahl:    www.wiesiehtsaus.de 

Für den Wahlausschuss: 
Herbert Pickl, Marianne Rudhard
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Pastoralteam

Stefan Cammerer, leitender Pfarrer,  9386390
Josef Miller, Pfarrer,  37288
Alfons Forster, Pastoralreferent,  384916
Sonja Breitweg, Gemeindereferentin,  9386390
Jörg Gebele, Diakon,  9386390

Birgit Brunnquell, Jugendseelsorgerin,  6021116
BDKJ Dekanatsstelle, Katholisches Jugendreferat

https://ulmer-westen.de/pastoralteam/
http://www.wiesiehtsaus.de/
http://www.wiesiehtsaus.de/
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Kirche am Ort

Allerseelen
Am 2. November wurde in der Eucharistiefeier aller 
Verstorbenen des Jahres unserer Seelsorgeeinheit 
gedacht. Ihre Namen wurden verlesen. Ein Licht für 
jede/n wurde angezündet.

„Wir vertrauen darauf, dass der Tod Übergang in ein 
neues Leben ist, jenseits von Zeit und Raum.“

Im Schriftenstand gibt es dazu eine Information der 
Seelsorgeeinheit Ulmer Westen zum Thema: 
Sterben und Tod – Was man als Christ wissen sollte.

Kirchenchor veranstaltet Chortag
Mit einem Chortag Ende September hat sich der 
Kirchenchor intensiv auf die im Festgottesdienst an 
Kirchweih aufgeführte Messe „brève no. 7 in C aux 
chapelles“ von Charles Gounod vorbereitet. Im Mittel­
punkt standen Übungen zur Stimmbildung. Dafür 
konnte der Leiter des Ulmer Kammerchors, Herr 
Manuel Haupt, gewonnen werden. Mit viel Empathie 
und einem gerüttelten Maß an Humor kitzelte er aus 
den Sängerinnen und Sängern verloren geglaubte 
Fähigkeiten hervor. Die Feinarbeit an der Messe leistete 
parallel unsere junge Chorleiterin Lea Mezger, die mit 
dem Chor ihrem ersten größeren Auftritt entgegen 
fieberte. Leider erkrankte Lea Mezger wenige Tage vor 
Kirchweih und stand für die Aufführung nicht zur Ver­
fügung. Glück für den Chor: Der in Söflingen lebende 
Leiter des ambitionierten Scherer-Ensembles, Herr 
Thomas Müller, sprang kurzfristig ein. Gemeinsam mit 
dem jungen virtuosen Organisten Paul Nickel gelang 
dem Chor unter Leitung von Thomas Müller eine 
ansprechende Mitgestaltung des Festgottesdienstes. 

Derzeit übt der Chor Advents- und Weihnachtslieder. 
Für Ostermontag 2020 haben sich die Chorsänger 
wieder ein größeres Werk vorgenommen. Das ist 
übrigens ein guter Zeitpunkt zum Ausprobieren für neue 
Sängerinnen und Sänger, die natürlich jederzeit herzlich 
willkommen sind. Probentermine sind in der Regel 
dienstags um 19:30 Uhr im Pfarrheim. Der Probenplan 
ist auf der Homepage der Kirchengemeinde 
(www.mh-soeflingen.de) unter den Rubriken 
Gemeindeleben – Musikalisches zu finden. 

Sie haben Fragen dazu? Rufen Sie einfach an:
Gert Kirchmaier,  389423, Andrea Fritzenschaft,  388104

Der Missionsarbeitskreis berichtet
Am Weltmissionssonntag habe ich in den Gottesdiens­
ten einen recht ausführlichen Bericht über unsere Aktivi­
täten in unserer Partnerschaft mit Mavanga / Tansania 
berichten dürfen. 2020 dürfen wir auf eine 40jährige 
Partnerschaft zurückblicken. Wie schon in der letzten 
Ausgabe des Gemeindebriefes berichtet, haben wir für 
die Sanierung des Pfarrhauses 6.000 € zur Verfügung 
gestellt. Wie uns Pfr. Msanga mitteilt, stellen sie in den 
eigenen Lehmgruben gerade die Ziegel für das Haus 
her. Diese werden dann aufgeschichtet zu großen 
Haufen. Unten werden Öffnungen gelassen in denen 
das Feuer entfacht wird, um die Ziegel zu brennen. Mit 
den Erlösen vom Adventsmarkt (23. November) und 
unserem Adventlichen Konzert am 3. Adventssonntag, 
15. Dezember um 17:00 Uhr und natürlich Ihren Spen­
den, liebe Gemeindemitglieder, können wir weitere 
notwendigen Maßnahmen in Mavanga finanziell unter­
stützen, z.B. Ausbildung von Erzieherinnen, Medizin für 
das Gesundheitszentrum….

Bischof Dom Bernardo war jetzt bei der Amazonas-Sy­
node in Rom. Wir hoffen, dass er nach einer Rückkehr 
nach Brasilien uns einen Ansprechpartner für „Terra 
Santa“ nennen kann. Ohne eine Ansprechperson, die 
dafür bürgt, dass unser Geld dort ankommt, wo wir es 
haben wollen, können wir derzeit keine finanzielle Hilfe 
leisten.

Die Mitglieder danken all unseren Spendern, die uns 
das ganze Jahr über, auch regelmäßig, mit kleinen und 
größeren Geldbeträgen unterstützen. Dafür sind wir 
sehr dankbar. Wir laden Sie ganz herzlich zum von uns 
veranstalteten Adventlichen Konzert am 3. Advent ein.

Für den Missionsarbeitskreis: Wolfgang Ilg

Konto-Nr. für Ihre Spende:
Kath. Verwaltungszentrum

IBAN: DE 45 6305 0000 0000 1018 82
Stichwort: „Mavanga“ oder „Petropolis“

Fasnacht-Markt – 
Große Verkaufsaktion von Fasnachtskleidung
Für alle – Große und Kleine, Junge und Alte – findet in 
der Sammelzentrale der Aktion Hoffnung in Laupheim, 
Industriegebiet Süd, Fockestraße 23/1, am Samstag, 
11. Januar von 9:00 bis 14:00 Uhr ein Fasnachts­
kleidermarkt mit äußerst günstigen Preisen statt. Eine 
vielfältige Auswahl klassischer und origineller Kostüme 
samt Zubehör für Kinder und Erwachsene ist im 
Angebot.

Mit dem Erlös des Fasnetskleidermarktes werden 
Missionsprojekte gefördert. 

Auch in den darauf folgenden Wochen bieten wir 
Fasnetskleidung in großer Auswahl in unserem 
Second-Hand-Laden an.

Öffnungszeiten Second-Hand-Laden:
Montag bis Freitag, jeweils 9:30 bis 
12:30 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr,
Samstag 9:30 bis 12:30 Uhr.
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Kirche an vielen Orten
Sternsinger – Aktion 2020

20 * C + M + B * 20
Christus Mansionem Benedicat
Christus segne dieses Haus

Unsere Sternsinger sind am Sonntag, 5. Januar in 
unserer Gemeinde unterwegs unter dem Leitwort

Frieden – Im Libanon und weltweit.
Beispielhaft geht es um Kinder in einem Flüchtlings­
camp. Auch unsere Projekte in Petropolis (Brasilien) 
und Mavanga (Tansania) werden unterstützt.

Wenn Sie den Besuch einer Sternsingergruppe 
wünschen, bitten wir um Mitteilung bis spätestens 
Freitag, 27. Dezember über das Pfarrbüro oder um 
Eintragung in die Besuchswunschlisten in der Kirche. 
Jede Sternsinger-Gruppe hat einen Ausweis vom 
Pfarrbüro dabei, der sie zum Sammeln berechtigt.

Liebe Kinder und Jugendliche,
wir laden euch herzlich ein, bei der Sternsingeraktion 
2020 mitzumachen. Wir treffen uns am Montag, 
9. Dezember von 18:00 bis 19:30 Uhr im Pfarrheim. 
Den Abend verbringen wir mit (Kennenlern-)Spielen, 
Informationen zur diesjährigen Aktion (Film etc.), Grup­
penfindung und der Ausgabe von den Gewändern. 

Bei Fragen meldet euch gerne bei Tanja Raaf 
 01575-579246, Melitta Schwarz  386592, Kathrin 
Modsching  4920734 oder im Pfarrbüro  9386390.

Wichtige Termine:

Sonntag, 5. Januar
10:00 Uhr Treffpunkt im Pfarrheim und 
Aussendung der Sternsinger

Montag, 6. Januar
09:30 Uhr Eucharistiefeier mit Beteiligung der 
Sternsinger

Der Termin für die Probe in der Kirche wird am 9.12. 
mitgeteilt.

100 Jahre Männerriege in der Turnabteilung der 
TSG Söflingen

Am Samstag, den 25. Januar 2020 feiert die 
Männerriege in der TSG Söflingen ihr 100 jähriges 

Bestehen

Das Jubiläum wird mit einem Orgelkonzert in der 
Kirche Mariä Himmelfahrt eingeleitet.

Hierzu ist die Gemeinde recht herzlich eingeladen.

Organist: Hermann Peterle.

Beginn: 17:00 Uhr

Ab ca. 18:15/18:30 Uhr schließt sich der Festabend an 
mit einem Sektempfang im Katholischen Pfarrheim, 

Harthauser Straße 36, Ulm-Söflingen.
Walter Leis

Buchvorstellung
Prof. Dr. Hubert Wolf, 
Zölibat – 16 Thesen

Dienstag, 10. Dezember, 19:30 Uhr, 
im Rupert-Mayer-Haus (Heilig Geist), 
Neunkirchenweg 63, 89077 Ulm

Glutenfreie Hostien …
…. für jene, die an Zöliakie leiden, halten wir in den 
Sakristeien unserer Seelsorgeeinheit immer bereit.

Wer die Kommunion mit einer glutenfreien Hostie 
empfangen möchte, melde sich bitte einfach vor dem 
Gottesdienst in der jeweiligen Sakristei, damit die 
Hostie auf dem Altar bereit gelegt werden kann. Das 
macht uns keine Umstände!

Stefan Cammerer

Krankenkommunion für Angehörige
In der letzten Sitzung des Priesterrates war dies ein 
ausführliches Thema. Auch der Wunsch des Bischofs 
ist es, dass alle ans Haus gebundene kranke oder alte 
Menschen von ihren an den Eucharistiefeiern teilneh­
menden Familienangehörigen die Kommunion in einer 
kleinen Feier zu Hause empfangen können. Melden Sie 
sich, wenn Sie diesen besonderen Dienst übernehmen 
wollen, bei einem Seelsorger, der mit Ihnen das Verfah­
ren absprechen wird.

Selbstverständlich gibt es auch weiterhin die Möglich­
keit, zu besonderen Festen die Kommunion von 
Kommunionhelfern ins Haus gebracht zu bekommen. 
Wenn Sie dies wünschen, melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro.

Stefan Cammerer

Kollektenergebnisse und Spenden ab Juli 2019

Welttag d. Kommunikationsmittel 63,99 €

Caritas Fastenopfer 176,80 €

Missio 268,29 €

Spenden für St. Leonhard 246,99 €

Kinderkirche für Mavanga 95,92 €

Herzlichen Dank allen Spendern!
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 KIRCHE FÜR KINDER
Ankündigungen finden Sie bei GOTTESDIENSTE,

Seite 6 und 7, auf Info-Blättern im Schriftenstand, im 
Schaukasten, im Kirchenblatt und in der Presse.

https://katholische-kirche-ulm.de/


Gottesdienste

GOTTESDIENSTE IN 
MARIÄ HIMMELFAHRT
DEZEMBER BIS MÄRZ

– soweit bei Redaktionsschluss 
bekannt –

DIE WERKTAGSGOTTESDIENSTE 
IN DER SEELSORGEEINHEIT
(in der Regel Eucharistiefeier)

Dienstag 18:30 Uhr
Mariä Himmelfahrt

Donnerstag16:30 Uhr Clarissenhof 
Eucharistie im Wechsel 
mit Wort-Gottes-Feiern 
18:30 Uhr Heilig Geist

Freitag 18:30 Uhr St. Elisabeth

Samstag 08:30 Uhr Klösterle, 
danach Beichtgelegenheit

Erster Mittwoch im Monat:
15:00 Uhr Klösterle,

danach Beichtgelegenheit

Vierter Mittwoch im Monat:
16:30 Uhr ASB-Seniorenheim

Vierter Donnerstag im Monat:
16:30 Uhr AWO-Seniorenheim

SCHÜLERGOTTESDIENSTE IN 
MARIÄ HIMMELFAHRT
Regelmäßig – in den Schulzeiten – 
immer mittwochs um 7:45 Uhr.

RORATE-GOTTESDIENSTE IM 
ADVENT IN MARIÄ HIMMELFAHRT

An den Freitagen, 6., 13. und 20. 
Dez., jeweils um 7:00 Uhr. Daran an­
schließend wird zum gemeinsamen 
Frühstück ins Pfarrheim eingeladen.

ROSENKRANZ IN DER KAPELLE 
ST. LEONHARD
Montag bis Samstag um 17:00 Uhr.

BEICHTGELEGENHEIT:
Regelmäßig im Klösterle (s. unter 
Werktagsgottesdienste)
Weitere Termine: Vereinbarung über 
die Pfarrbüros Mariä Himmelfahrt, 
 0731 / 938 63 90 oder 
St. Elisabeth,  0731 / 37288.

DIE SONN- UND 
FEIERTAGSGOTTESDIENSTE IN 

MARIÄ HIMMELFAHRT

1. Advent
Samstag, 30. November
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 1. Dezember
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde

2. Advent
Samstag, 7. Dezember
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 8. Dezember
09:30 Uhr  Kindergottesdienst in der 
Kirche
19:00 Uhr Brainstorm der KJG in 
St. Leonhard

Montag, 9. Dezember 
19:30 Uhr Ökumenisches Hausgebet 
im Advent „Wüste verwandelt“

Dienstag, 10. Dezember 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, 
Bußgottesdienst

3. Advent
Samstag, 14. Dezember
18:30 Uhr Eucharistiefeier, 
mitgestaltet durch den Kirchenchor
Sonntag, 15. Dezember
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde
09:30 Uhr Eucharistiefeier in Heilig 
Geist mit den St. Georgs-Chorknaben, 
die Pfadfinder bringen das 
Friedenslicht von Bethlehem in 
diesen Gottesdienst. Das Licht von 
Bethlehem wird danach auch in 
unsere Kirche übertragen. 
17:00 Uhr Adventskonzert, 
Adventliche Feierstunde

Freitag, 20. Dezember 
08:45 Uhr Ökumenischer 
Schulgottesdienst im Advent

4. Advent
Samstag, 21. Dezember
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 22. Dezember
09:30 Uhr Gottesdienst
19:00 Uhr Brainstorm der KJG in 
St. Leonhard

Heiliger Abend
Dienstag, 24. Dezember
09:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
im Clarissenhof
16:00 Uhr 
Krippenfeier für 
Kinder mit ihren 
Eltern und 
Großeltern
22:00 Uhr Christmette mit Kirchenchor

Weihnachten
Mittwoch, 25. Dezember
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde
16:30 Uhr Eucharistiefeier im 
Clarissenhof

Hl. Stephanus, 2. Weihnachtstag 
Donnerstag, 26. Dezember 
09:30 Uhr Eucharistiefeier

Fest der Heiligen Familie
Samstag, 28. Dezember
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 29. Dezember
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde

Silvester und Neujahr
Oktavtag von Weihnachten
Dienstag, 31. Dezember
18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier zum 
Jahresschluss für die Seelsorge­
einheit in Heilig Geist

Mittwoch, 1. Januar
18:30 Uhr Eucharistiefeier

2. Sonntag nach Weihnachten
Samstag, 4. Januar
18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe
Sonntag, 5. Januar
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde
10:00 Uhr Aussendung der 
Sternsinger im Pfarrheim

Erscheinung des Herrn (Dreikönig)
Montag, 6. Januar
09:30 Uhr Eucharistiefeier, 
Familiengottesdienst mit 
den Sternsingern

Taufe des Herrn
Samstag, 11. Januar
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Vorstellung 
der Erstkommunionkinder
Sonntag, 12. Januar
09:30 Uhr Eucharistiefeier

2. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 18. Januar
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 19. Januar
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde

3. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 25. Januar
18:30 Uhr Eucharistiefeier, 
Sonntag, 26. Januar
09:30 Uhr Kindergottesdienst in der 
Kirche
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Taufen, Hochzeiten, Bestattungen
Darstellung des Herrn (Lichtmess)
Samstag, 1. Februar
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Fest­
tag mit der Christuskirchengemeinde, 
mitgestaltet vom Musikverein Söflin­
gen anlässlich dessen 100jährigen 
Jubiläum. Anschließend Kerzenweihe 
und Blasiussegen.
Sonntag, 2. Februar
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde

5. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 8. Februar
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 9. Februar
09:30 Uhr Gottesdienst

6. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 15. Februar
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 16. Februar
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde
09:30 Uhr Kindergottesdienst im 
Forsthaus

7. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 22. Februar
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 23. Februar
09:30 Uhr Gottesdienst

Aschermittwoch
Mittwoch, 26. Februar
18:30 Eucharistiefeier mit Aschen­
kreuz, für die Seelsorgeeinheit in 
Mariä Himmelfahrt

1. Fastensonntag
Samstag, 29. Februar
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 1. März
09:30 Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde

Konzerte in unserer Kirche:
Sonntag, 15. Dezember
17:00 Uhr Adventskonzert, 
Adventliche Feierstunde

Sonntag, 29. Dezember
17:00 Uhr Alpenländisches Singen 
der Weihungstaler Stubenmusik im 
Rahmen der Aktion 100.000

Samstag, 25. Januar
17:00 Uhr Orgelkonzert (H. Peterle)

Die Krankenkommunion 
wird nach dem 9:30-Gottesdienst am 
15. Dezember zu den Kranken 
gebracht. Wenn Sie dies wünschen, 
melden Sie sich bitte bis zum 12. Dez. 
im Pfarrbüro,  938 63 90.

TAUFFEIERN IN
MARIÄ HIMMELFAHRT 

jeweils 14 Uhr

01. Dezember Anmeldeschluss 19.11.
19. Januar Anmeldeschluss 07.01.
09. Februar Anmeldeschluss 27.01.
08. März Anmeldeschluss 24.02.
05. April Anmeldeschluss 17.03.

oder in einem vereinbarten Gemeinde­
gottesdienst

Eventuelle Änderungen bei den auf­
gelisteten Gottesdiensten werden im 
14-tägig erscheinenden Kirchenblatt 
und wöchentlichen Aushang im 
Schaukasten veröffentlicht.

Wir wünschen den neu getauften 
Gemeindemitgliedern viel Glück für 
ihre Zukunft

Toni Maximilian Veser
Felicitas Louisa Brossette
Carla Fichtner
Marlon Donnie Mayer
Leni-Sophie Schneider
Hannes Schütz
Nele Glorius

Wir wünschen den jungen Ehe­
paaren Glück und Segen auf dem 
gemeinsamen Lebensweg

Melina und Nikolas Tomek
Tabea und Michael Eisler

Wir wünschen den Verstorbenen 
Frieden in Gott

 Norbert Schreiber 
 Antonius Pastoors 
 Ursula Stangl
 Hermann Puschner
 Anton Kress
 Liselotte Maurer
 Johann Wertan
 Amalie Jörger
 Margarete Kache
 Franz Baur
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Mit dir, Maria, singen wir von 
Gottes Heil in unsrer Zeit.

Uns trägt die Hoffnung, die du trugst –
es kommt der Tag, – der uns befreit.

Hell strahlt dein Lied durch jede Nacht,
pflanzt fort die Lebensmelodie:

Es kommt, der satt und fröhlich macht,
der deinem Lied den Glanz verlieh.
Eugen Eckert (nach dem frz. Original aus Chartres)

https://katholische-kirche-ulm.de/
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aus unserer Gemeinde: Jugend,

Minifreizeit 2019
In diesem Jahr gab es eine Premiere: Aus zwei Mini­
freizeiten (Heilig Geist und St. Elisabeth gehen seit ein 
paar Jahren zusammen) wurde eine große. So sind wir 
mit einer stolzen Gruppe von 53 Ministrantinnen und 
Ministranten aus allen drei Gemeinden ins Allgäu 
gefahren. 

Startpunkt war der Gottesdienst am Sonntag, 27. Okt. 
in Heilig Geist bei dem fast alle Minis ministriert haben. 
Mit dem Bus und schönstem Wetter ging es dann für 
vier Tage nach Niedersonthofen. Leider hat uns das 
sonnige Wetter so gar nicht durch die Woche begleitet, 
was der guten Stimmung zum Glück keinen Abbruch 
tat. Wir hatten im Haus viel Platz um uns auszutoben 
mit allen möglichen Spielen, Tischtennis, Tanzen, Polo­
naise usw. 

Mit dabei waren auch Tanja Schlumpberger und 
Gemeindereferentin Sonja Breitweg, die uns super 
unterstützt haben. Neben Spielen, Dreibeinlauf und 
Basteln gab es jeden Tag einen Morgen- und Abend­
impuls. Eines der Highlights war das Lagerfeuer am 
ersten Abend, welches wir noch bei guten Wetter 
machen konnten. 

Wir freuen uns schon auf die nächste Minifreizeit und 
darüber, dass wir die Minis aus den anderen Gemein­
den besser kennenlernen konnten. Die Minis

Spätestens nach unserem 
Ganztagesausflug ins 
Donaubad Mitte Oktober, 
an dem man die Kälte im 
Außenbereich deutlich zu 
spüren bekam, stand fest, dass der Winter naht. Somit 
zieht sich die KjG warm an und heizt mit den zwei 
Brainstorms am 8. und 22. Dezember in der Kapelle in 
Söflingen ordentlich ein.

Der KjG-Showabend, bei welchem das Abendpro­
gramm aus mehreren individuell gestalteten Auftritten 
der einzelnen Gruppen besteht, lief wie jedes Jahr 
reibungslos.

Wir freuen uns über jeden jungen Neuzugang, der 
unsere Jugendgruppe erweitert. Die Zeiten unser 
Gruppenstunden kann man auf unserer Website 
www.KjG-Söflingen.de nachschauen.

Bei sonstigen Fragen, können Sie sich gerne an Yannik 
Nolle  0176/21450363 wenden.

Ihre PJL Jakob, Moritz, Nina, Luana und Yannik

Das Licht des Friedens wird – mit musikalischer Unter­
stützung der St.-Georgs-Chorknaben – am Sonntag, 
den 15. Dez. von den Pfadfindern vom Stamm Ulm-
Söflingen in den Gottesdienst um 9:30 Uhr in die 
Heilig Geist Kirche (Kuhberg) gebracht. 

Die Flamme wird in der Geburtsgrotte Jesu Christi in 
Bethlehem entzündet und dann von Pfadfindern am 
3. Advent in ganz Europa sowie in vielen anderen 
Ländern der Welt verteilt. 

Das Friedenslicht steht unter dem Motto
„Mut zum Frieden“.

Mit der Weitergabe des Friedenslichtes aus Bethlehem 
wollen wir gemeinsam ein Zeichen für den Frieden und 
die Völkerverständigung setzen. Wenn Sie das Licht mit 
nach Hause nehmen wollen, bringen Sie bitte eine 
Kerze mit Windschutz in die Kirche mit. Wir freuen uns 
auf Sie! 

Die Pfadfinder der DPSG Ulm-Söflingen

Krippenspiel 2019
an Heilig Abend 24. Dezember um 16:00 Uhr in der  

Kirche Mariä Himmelfahrt. Wir laden alle Kinder,
Eltern, Großeltern, Tanten, Onkels und die ganze  

Gemeinde zum Krippenspiel herzlich ein.
Wir freuen uns auf euch alle.

Die Kinder und das Team: 
Kathrin Modsching, Carmen Reichle, Melitta Schwarz

Gemeindefasching Söflingen
Unser Gemeindefasching findet statt am 
Samstag, den 15. Februar ab 19:30 Uhr. 

Wir freuen uns, Euch als Gäste im Pfarrheim 
begrüßen zu dürfen. Damit der Fasching zu  

einer weiteren gelungenen Veranstaltung werden  
kann, wäre es schön, wenn Ihr Euch melden würdet, um uns  
an diesem Abend mit einem Programmpunkt zu unterstützen.
Kontakt und Reservierungen: 

Meli & Alex Karan, ( 4920550, Mail: meli.karan@gmx.de

Daniela Schmidt, für das Faschingsteam

8   Kontakte Advent 2019

https://pfadfinder-ulm.de/
https://mh-soeflingen.de/ministranten/
http://www.kjg-soeflingen.de/
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Senioren und Familien

Der ökumenische Seniorentag am 26. September 
stand diesmal unter dem Thema „Erntedank – Säen – 
Wachsen – Ernten“. 

Zu Beginn ließen sich die TeilnehmerInnen an hübsch 
gedeckten Tischen ein herbstliches Menü schmecken. 
Anschließend tauschten sie sich im wunderschön ge­
schmückten Pfarrheim-Saal zu Ursprung und Brauch­
tum des Erntedank-Festes aus. Leichte gymnastische 
Übungen im Sitzen, Singen, Gedichte und Geschichten 
gehören immer dazu. 

Mit Kaffee und selbstgebackenem Kuchen und dem 
„Wort auf den Weg“ ging ein reich gefüllter Tag für die 
älteren Gemeindemitglieder unserer beiden Kirchen­
gemeinden in Söflingen zu Ende.

Marianne Rudhard

Liebe ältere Gemeindemitglieder,
nachdem die Besucherzahlen des 
Mittwochtreffs für Senioren, der einmal 
monatlich im Pfarrheim stattfand, immer 
mehr zurück gingen, haben wir schweren 
Herzens beschlossen, dieses Angebot 
für die ältere Generation unserer Kirchengemeinde 
aufzugeben. Stattdessen wollen wir Sie ab dem neuen 
Jahr 2020 jeweils am 2. und 4. Dienstag im Monat 
zum Kaffeetreff im Seniorenzentrum Clarissenhof, 
Clarissenstr. 11 einladen. Der erste Termin wäre der 
14. Januar ab 14:30 Uhr. Die Nachmittage werden von 
unserem Team begleitet und bieten Gelegenheit zum 
miteinander reden, spielen, lachen, fröhlich sein, 
Bekannte treffen, neue Leute kennenlernen. 

Wir freuen uns auf Sie!
Maria Karrer, Hilde Miller, Inge Pfisterer und Marianne Rudhard

Frauen-Seminar Söflingen
Wir laden Sie zu unseren Veranstaltungen 
herzlich ein. Sie finden regelmäßig von
9 bis 11 Uhr im Pfarrheim, 
Harthauser Straße 36, statt.

Mittwoch
11. Dez.

Heiteres und Besinnliches zur 
Weihnachtszeit
Referentinnen: 

Das Team des Frauenseminars

Mittwoch
15. Jan.

Meine Vergangenheit – ein stärkender 
Blick zurück
Referentin: Martina Wallisch, Ulm

Mittwoch
12. Feb.

Als Beruf Clownfrau
Referentin: Elisabeth Kombrink, 

Dornstadt-Tomerdingen

Wir freuen uns auf Sie!
Das Team des Frauen-Seminars: Ursula Kraus, Sigrid Naser, 

Marie-Luise Walter, Gertrud Zeiler

Zum Dankeschön-Fest sind alle ehren­
amtlich Mitarbeitenden unserer Kirchen­
gemeinde ganz herzlich eingeladen. Am 
Dienstag, 28. Januar geht es nach dem 
Gottesdienst um 18:30 Uhr in der Kirche 
zum gemeinsamen Abendessen ins 
Pfarrheim. Eine persönliche schriftliche 
Einladung folgt. 

besuchen – begegnen – begleiten

Ältere und kranke Menschen in unserem 
Stadtteil fühlen sich oft einsam. 
Ehrenamtliche Frauen und Männer 
machen Besuche, führen Gespräche, 
gehen mit spazieren und gestalten die 
Freizeit mit den Besuchten.

Kontakttelefon und Besuchsvermittlung 
( 0151 12909053 (dienstags und 
donnerstags 14:00 bis 16:00 Uhr).

Kontakte Advent 2019   9

Die Kirche und die Frauen
Kommt die katholische Kirche aus dem Koma?

Freitag, 7. Februar, 19:30 Uhr im Wengensaal 
unter der Wengenkirche, Wengengasse 10, Ulm

Referentin: Jacqueline Straub, katholische Theologin, 
Journalistin und Buchautorin, Schweiz

Eintritt frei. Spende erbeten.
keb Katholische Erwachsenenbildung Ulm-Alb-Donau in 

Zusammenarbeit mit Engagierten der Bewegung Maria 2.0

http://www.besuchsdienst-ulmer-westen.de/


Seelsorgeeinheit

Einladungen aus dem Dekanat (Auswahl)

Treffpunkt Christsein 2019/2020:
Gibt es eine christliche Politik?

im Bischof-Sproll-Haus (neben St. Georg), Olgastr. 137

Dienstag, 17.12., 19:30 Uhr: Entweltlichung als Offen­
sein für die Anliegen der Welt (Papst Benedikt)

Dienstag, 14.01., 19:30 Uhr: Gegen die Globalisierung 
der Gleichgültigkeit (Papst Franziskus)

Dienstag, 11.02., 19:30 Uhr: Toleranz als Duldung, 
Respekt und Liebe (Joachim Gauck)

Credo-Musik-Projekt:
Das Glaubensbekenntnis in Bachs h-Moll-Messe

Veranstaltungsraum Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137

Sonntag, 1. Dezember, 16:00 Uhr

Die Mystik der Nikolauskapelle: Geschichte und 
Charakter des ältesten Ulmer Sakralbaus

Nikolauskapelle, Neue Str. 102, Ulm

Samstag, 7. Dezember, 15:00 bis 16:30 Uhr,

Die Windeln der Weihnacht und ihre Ent-Wicklung:  
Eine adventliche Gebetswerkstatt

Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm

Samstag, 14. Dezember, 9:00 bis 12:00 Uhr,

Danach Jahresausklang in den „Drei Kannen“
Anmeldung erforderlich!

Krippen- und Kapellenfahrt nach Mindelheim:
„Das Wort will Fleisch uns werden“

Samstag, 11. Januar, 8:00 bis 18:00 Uhr

Buseinstiege in Neu-Ulm und Wiblingen, 
Programm und Anmeldung bis 8. Januar beim Dekanat.

Haupt- und Leitvortrag 2020: Von der  
Fassadenkirche zu echter innerer Auferbauung

Montag, 13. Januar, Kloster Wiblingen,

19:00 Uhr Auftakt in der Basilika,
19:30 Uhr Vortrag im Kapitelsaal.

Leitung und Vorträge bei den Veranstaltungen: 
Dr. theol Wolfgang Steffel mit verschiedenen Referent­
Innen. Anmeldungen und kostenloses Programmheft 
beim Kath. Dekanat Ehingen-Ulm.

Olgastraße 137, 89077 Ulm
 0731/9206010, 
Mail: dekanat.eu@drs.de 
http://www.dekanat-eu.de/

Zölibat – 16 Thesen
Buchvorstellung mit Prof. Hubert Wolf

Hubert Wolf ist Professor für Kirchengeschichte an  
der Universität Münster. Er ist Priester der Diözese  
Rottenburg-Stuttgart und stammt von der Ostalb.

Für seine kirchenhistorischen Arbeiten wurde er mit  
dem Leibnizpreis, dem Communicator-Preis und dem 

Gutenberg-Preis ausgezeichnet.

Trotz Priestermangel und Missbrauchsfälle hält die 
römische Kirche bisher am Zölibat, der Ehelosigkeit der 
Priester fest. Der renommierte Kirchenhistoriker Hubert 
Wolf zeigt auf, wie es zum Zölibat kam und wie er be­
gründet wurde. Kritisch hinterfragt er diese umstrittene 
Institution des Katholizismus und liefert gute Gründe, 
sie abzuschaffen.

Wolfs Buch „Zölibat - 16 Thesen“, 
dessen zentrale Punkte er an 
diesem Abend vorstellt, erschien 
im Verlag C.H.Beck und kann bei 
dieser Gelegenheit am Bücher­
tisch von „Bücher & Kunst“ erwor­
ben werden.

Dienstag, 10. Dez., 19:30 Uhr im 
Rupert-Mayer-Haus (Heilig Geist)  
Neunkirchenweg 63

Eintritt frei, Veranstalter:
Aktion Montagsbriefe – Ulm
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Adventskonzert des Ulmer Kammerchor e.V.
Samstag, 7. Dezember, 17 Uhr 

in der Heilig Geist Kirche, Kuhberg

Werke von Arcadelt, Bach, Prätorius, Hammer­
schmidt, Händel und mehr mit Klavier. Instrumental­
stück für Flöte und Klavier sowie Duo für Streicher

Leitung hat Manuel-Sebastian Haupt

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten

Im Anschluss bieten wir Glühmost, Glühpunsch, 
Schmalzbrot und Lebkuchen an.

www.ulmer-kammerchor.de

http://www.ulmer-kammerchor.de/
http://www.dekanat-eu.de/
mailto:dekanat.eu@drs.de
https://www.chbeck.de/wolf-zoelibat/product/27871843


Ulmer Westen

Vor 75 Jahren: Befreiung des 
Konzentrationslagers Auschwitz
Vor 75 Jahren, am 27. Januar 1945, wurde das Kon­
zentrationslager Auschwitz durch Soldaten der Roten 
Armee befreit. Wie kein anderes Lager steht Auschwitz 
für den mörderischen Rassenwahn der Nationalsozia­
listen. Deshalb ist der 27. Januar auch der „Gedenktag 
für die Opfer des Nationalsozialismus“. Was bedeutet 
der Tag heute noch?

Natürlich wird in zahlreichen Veranstaltungen der Opfer 
gedacht. Und in diesen Veranstaltungen wird sicherlich 
auch auf die Gefahren eines wachsenden Antisemi­
tismus und Nationalismus in Deutschland hingewiesen. 
Doch reicht das aus? Muss nicht gerade heute viel in­
tensiver darüber nachgedacht werden, wie ein so wahn­
sinniges Morden möglich war. Natürlich waren es nur 
wenige, die das Morden in Gang setzten. Doch möglich 
war es nur durch Tausende williger Helfer. Was waren 
ihre Beweggründe? Und wie verbreitet sind deren Mo­
tive noch heute? Auch das Morden hat damals mit Vor­
urteilen und Ausgrenzung begonnen. Und bin ich selbst 
wirklich absolut frei von Vorurteilen und ausgrenzendem 
Denken? Unangenehme Fragen, notwendige Fragen. 
Wenn ich mir, wenn sich die Gesellschaft diese Fragen 
ehrlich stellt, ist dies ein ebenso bedeutsames Geden­
ken wie brennende Kerzen und Kranzniederlegungen.

Damit wir klug werden (Psalm 90,12)
… „Wir werden klüger, wenn wir mit unserer Eitelkeit 
fertig werden, wenn wir uns anderen Menschen zuwen­
den, wenn wir unsere Grenzen, die geistigen und die 
physischen erkennen und anerkennen, nicht nur die 
Grenze unserer Endlichkeit, unserer Vergänglichkeit, 
auch die unserer Fähigkeiten. Und wir werden klüger, 
wenn wir wachsam sind gegen alles, was uns dumm 
machen könnte. …. Und das ist heute nicht wenig.“ …

Erhard Eppler,  9.12.1926 in Ulm,  19.10.2019 in 
Schwäbisch Hall, zum Thema des Evangelischen 
Kirchentags 2015 in Stuttgart

Ökumenisches Hausgebet im Advent
„Wüste verwandelt“
Montag, 9. Dezember, 19:30 Uhr

Ökumenischer Schulgottesdienst im Advent
Freitag, 20. Dezember, 8:45 Uhr in Mariä Himmelfahrt

Heiliger Abend, 24. Dezember
9:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Clarissenhof

Weltgebetstag
Freitag, 6. März, 19 Uhr, Christuskirche

Sitzen in der Stille, Kontemplation
im Jörg-Syrlin-Haus, Raum E1, jeweils donnerstags, 
außer Ferien, 19:00 bis 20:30 Uhr
Info: Gabriele Epple,  384841

Meditativer Tanz, im Jörg-Syrlin-Haus, Söflingen 
jeweils von 19:30 bis 21:00 Uhr am Donnerstag, 
28.11., 12.12., 9.1., 23.1. und 6.2.
Tanzleiterin: Ute von Oelhafen,  387935

Herzliche Einladung!

Der Weltgebetstag am 6. März findet turnusgemäß in 
der Christuskirche statt. Er wird jedes Jahr von christ­
lichen Frauen aus einem anderen Land vorbereitet und 
dann in mehr als 120 Ländern rund um den Globus 
gefeiert. Mit der Kollekte werden weltweit Frauenpro­
jekte unterstützt. Die Liturgie für den Weltgebetstag im 
Jahr 2020 kommt aus Simbabwe.

Im Ulmer Westen wird der Weltgebetstag von der 
evangelischen, katholischen und der methodistischen 
Gemeinde gemeinsam vorbereitet und gestaltet. Dazu 
gibt es eine Einführung am 25. Januar, 14 Uhr im Haus 
der Begegnung. 

Das bis jetzt noch kleine Team braucht noch Mitarbei­
terInnen. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das 
Pfarrbüro  9386390. Es freuen sich:

Doris Kögel-Schallenmüller und Ilse Fuhrmann von der 
Christuskirchengemeinde.
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Das Heil, das mit Jesus in die Welt kommt, 
gilt nicht nur den Menschen, es gilt auch den 
Tieren. Jesus bringt das Licht in die Welt – 
die ganze Schöpfung ist einbezogen.

https://weltgebetstag.de/
http://www.christuskirche-ulm.de/
https://weltgebetstag.de/
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Öffnungszeiten Pfarrbüro
Vormittags: Nachmittags:
Di, Mi, Do Di, Do
9:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag
8:30 – 11:00 Uhr

Das Pfarrbüro ist geschlossen:
Montag ganztägig,
Mittwoch- und Freitagnachmittag

Anschrift des Kath. Pfarrheims:
Harthauser Straße 36, 89081 Ulm

So wünschen wir Ihnen Frieden,
dass Sie Lebensmut spüren
und Geborgenheit erfahren

im Advent, in der Weihnachtszeit  
und für das ganze Jahr 2020!

Redaktionsteam und Kirchengemeinderat

Der Herr und Gott erfülle Dich mit Frieden,
mit Lebensmut und mit Gerechtigkeit,
er öffne Dir das Herz und auch die Hände,
dass selber Du zum Frieden bist bereit.
Behüten soll er Dich und all die Deinen,
und täglich sollst Du seh'n, dass er Dich liebt.
Er schütze Dich mit seinen guten Händen,
und sei das Haus, das bergend Dich umgibt.

Nach Num 6, 22-27, (GL 452) Helmut Schlegel OFM

Eine Bitte an Sie:
Gerne veröffentlichen wir Ihren Artikel. Bitte senden Sie kurze Beiträge 
bis zum Redaktionsschluss als Anhang über die Gemeinde-Homepage 

http://www.mh-soeflingen.de/
unter der Rubrik „Gemeindebrief“ oder als Mail-Anhang an:

Texte brauchen wir als Text-Datei (Word, OpenOffice oder unforma­
tierter ASCII-Text) ohne aufwändige Formatierungen; eventuelle Fotos 
und Grafiken bitte als eigene Grafik-Datei mit einer Auflösung von 
mindestens 2000 Punkten an der Querseite.
Wir behalten uns vor, Artikel zu kürzen. Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Für das Kontakte-Team      Christine Lange

https://mh-soeflingen.de/gemeindebrief/
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https://www.adveniat.de/

